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Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 010 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
oder 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr  
 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und
      16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Hinweise:
03.10.21:  Erntedankfest
06.10.21:  Blutspendetermin 16.00 - 20.30 Uhr 
 in der Schwarzachtal-Schule Berg

BLEIBEN SIE GESUND!

Herbststimmung bei der 
Wendelin-Kapelle in Sindlbach

Foto: W. Seiler
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Wir in Berg!Wir in Berg!
     Oktober 2021

Leben und leben lassen!

als Bürgermeister freute ich mich besonders, die Erstklässler 
persönlich am ersten Schultag begrüßen zu können und ihnen 
einen supertollen ersten Schultag zu wünschen.
Mit einer Schulbaum-Aktion erhalten alle 81 Erstklässlerinnen 
und Erstklässler von der Gemeinde zur Einschulung einen Ap-
felbaum geschenkt. Die Kinder können unter verschiedenen 
Sorten ihren persönlichen Lieblingsbaum aussuchen. Dieser 
Baum kann im eigenen Garten oder auf einem gemeindlichen 
Grundstück gepflanzt werden. Symbolisch für alle ABC-Schü-
lerinnen und Schüler erhielt Hanna Fürst aus Meilenhofen im 
Beisein von Rektor Frauenknecht sowie der Eltern und des 
Bruders einen Apfelbaum. 
Mit dieser Aktion möchte die Gemeinde einen Beitrag zum 
Klimaschutz  und zur Biodiversität leisten. Streuobstbäume 
gehören aufgrund ihrer Strukturvielfalt zu unseren wertvollsten 
Lebensräumen für Tiere und Pflanzen. Seit Jahrhunderten 
prägen Streuobstbäume das Landschaftsbild und leisten 
einen erheblichen Beitrag zur Ortsverschönerung. Unsere 
jüngsten Schulkinder sind die Entscheidungsträger von 
morgen, sie werden schnell groß. Als Eltern fragt man sich, 
wo ist da „plötzlich die Zeit geblieben“, wenn das Kind seinen 
18. Geburtstag feiert!
Bevor sie jedoch erwachsen werden, brauchen Kinder sichere 

Wurzeln, sie brauchen Sicherheit, sie müssen wissen, dass ihre Eltern für sie da sind. Kinder brauchen Eltern, die verlässlich 
reagieren und sie brauchen Eltern, die sie durch schwierige Zeiten begleiten und sie bestärken.
Mir als Bürgermeister liegt viel daran, dass sich unsere Kinder immer positiv an ihre Schulzeit erinnern.
Liebe Schulanfänger, ich hoffe, dass eure Schulzeit genauso so viele Früchte trägt wie eure Bäume und dass die 
Bäume gut gedeihen und wachsen!

Genauso wie unsere Kinder wachsen, so wächst derzeit  das 
größte Baugebiet in der Geschichte der Gemeinde Berg. 
Die Kommune ist im letzten Jahr mit Millionenbeträgen beim 
Baugebiet Richtheim-Straßfeld in Vorleistung gegangen. Noch 
im Herbst können die Erschließungsarbeiten abgeschlossen 
werden. Der größte Teil des Baugebietes steht unseren jungen 
Familien zum Bau eines Eigenheimes zur Verfügung. Die ersten 
Bauwilligen haben bereits mit dem Hausbau begonnen. Auch 
der Verbrauchermarkt ist bereits im Rohbau, die Umrisse des 
Bauwerks sind schon erkennbar.

Der Wunsch nach Baugrundstücken in unserer Gemeinde ist 
nach wie vor sehr hoch, fast täglich gibt es in der Verwaltung 
Anfragen von jungen Leuten, die gerne ein Haus bauen möch-
ten. Derzeit ist eine Bewerbung für ein Baugrundstück in der 
Gemeinde jedoch nicht möglich, es wird auch keine Warteliste 
geführt. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nach dem zeitweise verregneten Sommer freuen wir uns auf einen goldenen Herbst mit hoffentlich vielen wärmenden Son-
nenstrahlen für die Seele und die Natur.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Peter Bergler

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der Kommentar

Foto: Stepper

„Zu fällen einen schönen Baum, braucht‘s eine halbe Stunde kaum. 
Zu wachsen, bis man ihn bewundert,  

braucht er, bedenk‘ es, ein Jahrhundert.“
(Eugen Roth)
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|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
MaurermeisterBAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
MaurermeisterBAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
Maurermeister

Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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Aktuelles aus der Gemeinde

 Zukunftskonferenz Berg - Bildung,  
Ausbildung, Schule, Kindergarten -

Auch heuer findet wieder zu Beginn des neuen Schul- und 
Kindergartenjahres eine 
„Kindergarten- und Schulkonferenz“
statt, bei der die derzeitige Situation bzw. absehbare Entwick-
lungen erörtert werden.
Tag: Mittwoch, 20. Oktober 2021
Ort: Gasthof Lindenhof, Berg
Zeit: 19.00 Uhr
Bürgermeister Peter Bergler wird hierzu den Gemeinderat, 
die Schulleitung und Elternbeiratsvorsitzende/r, die Leitungen 
der Mittagsbetreuung und Kindertageseinrichtungen sowie 
Herrn Pfarrer Martin Fuchs und Herrn Vikar Markus Müller 
einladen.

 
 Stepper Lukas – neuer Mitarbeiter  

am Bauhof der Gemeinde Berg

Bürgermeister Peter Bergler begrüßte Anfang September 
den Bauhof-Mitarbeiter Lukas Stepper, der für den aus dem 
Dienst ausgeschiedenen Mitarbeiter Ludwig Dischner einge-
stellt wurde. Herr Stepper (19 Jahre), wohnhaft in Berg, war 
von September 2017 bis Juli 2021 als Auszubildender zum 
Kfz-Mechatroniker bei der Firma Fischer Automobile GmbH 
in Neumarkt beschäftigt. Im Juli hat er die Gesellenprüfung 
im Ausbildungsberuf „Kraftfahrzeugmechatroniker Personen-
kraftwagentechnik“ bestanden. 

Zu seinen Tätigkeiten im Bauhof gehören im Wesentlichen die 
Instandhaltung und Unterhaltung von gemeindlichen Einrich-
tungen, die Mitarbeit im Winterdienst (Räum- und Streudienst), 
die Pflege und Kontrolle der gemeindlichen Grünanlagen, das 
Ausführen kleinerer Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
und die Mithilfe bei allen weiteren anfallenden Arbeiten, die den 
Bereich des kommunalen Kerngeschäfts eines Bauhofes be-
treffen. Der Bürgermeister wünschte ihm einen guten Start.

 
Die Gemeinde informiert

 
Volksbegehren „Abberufung des Landtags“

Die Eintragungsfrist zum Volksbegehren „Abberufung des 
Landtags“ beginnt am Donnerstag, den 14. Oktober 2021 
und endet am Mittwoch, den 27. Oktober 2021.
In der Gemeinde Berg ist die Eintragung in der Gemeinde-
verwaltung Berg, Herrnstraße 1, Zimmer 2 (Bürgerbüro) zu 
folgenden Zeiten möglich:
grundsätzlich: Montag – Freitag   8.00 – 12.00 Uhr
 Montag – Mittwoch 13.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
zusätzlich: Donnerstag, 21.10. 18.00 – 20.00 Uhr
 Sonntag,  24.10.   9.00 – 11.00 Uhr
Auf die amtlichen Bekanntmachungen an den Anschlagtafeln 
im Gemeindebereich wird verwiesen.

 Hinweis zum Busfahrplan  
der ÖPNV-Linie 518

Es wird darauf hingewiesen, dass im Busfahrplan - betreffend 
die ÖPNV-Linie 518 - die Haltestelle Mauertsmühle in den 
Fahrplan aufgenommen wurde.

 Frischluft-Kulturprogramm -  
Führung in der Klosterruine Gnadenberg

Im Rahmen des Frischluft-Kulturprogramms fand in der Klo-
sterruine Gnadenberg eine kurzweilige und hochinteressante 
Führung durch den Kulturhistorischen Verein Gnadenberg e.V., 
vertreten durch Lorenz Himmler, statt. Selbst Regen konnte 
die Familien nicht abhalten den fachkundigen Ausführungen 
zu lauschen. Das Birgittenkloster Gnadenberg war das erste 
Birgittenkloster in Süddeutschland. Vor den verbliebenen 
imposanten Klostermauern an der frischen Luft gab Himmler 
detaillierten und kurzweiligen Einblick in die Geschichte. Wie 
zeitgemäß die Haltung der Hl. Birgitta von Schweden (* 1303 
- † 23.07.1373) ist, zeigt auch eines ihrer bekannten Zitate: 
„Wir müssen geben, solange wir haben; denn auch wir haben 
einen großmütigen Geber.“ 

 
Frischluft-Kultursommer

Eine gebührende Abschlussveranstaltung des Frischluft-
Kultursommers war die Führung durch den Kreislehrgarten. 
Susanne Flach-Wittmann, Kreisfachberaterin für Gartenkultur 
und Landespflege, führte die Interessierten kurzweilig durch 
das Kleinod in Loderbach. Mit Quetsche und Gesang un-
termalten Brigitte Weber und Kulturbeauftragte Christa Riel-
Sommer den Nachmittag musikalisch. An der Veranstaltung 
nahmen auch engagierte Kulturbeauftragte aus dem Landkreis 
Neumarkt teil um sich auszutauschen, da der Kreislehrgarten 

Aktuelles a.d. Gemeinde / Die Gemeinde informiert
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www.niesslbeck.de

...natürlich auch daheim!
Unsere Bayerischen Schmankerl!

SCHMECKT WIE
AM OKTOBERFEST

Keine Lust auf 
Grabpflege?

Eine Alternative: 
Baumbestattung.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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Loderbach auch eine Station des Gstanzlweges ist. Johann 
Beck, der Entwickler der Innehaltenregion, erläuterte zusam-
men mit der Kulturbeauftragten den Gästen das Konzept des 
Gstanzlweges und gemeinsam genoss man beim Innehalten 
den Kreislehrgarten. 

 FFW Berg –  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Personelle Änderungen hat es bei den Neuwahlen anlässlich 
der außerplanmäßigen Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Berg unter dem Motto „Einer für Alle, alle für 
Einen“, gegeben. Wegen der Corona-Pandemie musste der 
Treff mit über 100 aktiven, passiven und fördernden Mitglie-
dern in der Mehrzweckhalle des Sport- und Kulturzentrums 
abgehalten werden. Bevor der erste Vorsitzende Konrad 
Dörrmann seinen Rechenschaftsbericht abgab, wurde eine 
Gedenkminute für die zwölf Vereinsmitglieder abgehalten, die 
seit der letzten Jahresversammlung verstorben sind.
Dörrmann, der 41 Jahre bei der Wehr aktiven Feuerwehr-
dienst leistete, zwölf Jahre das Ehrenamt des zweiten 
Vereinsvorsitzenden ausübte und sechseinhalb Jahre den 
Feuerwehrverein nun führte und bei den Neuwahlen ebenso 
wie sein Stellvertreter Robert Endres nicht mehr antrat, freute 
sich über die Anwesenheit von Bürgermeister Peter Bergler, 
Kreisbrandrat Jürgen Kohl und Kreisbrandinspektor Joachim 
Klein, sowie der übrigen Feuerwehr-Führungskräfte. „Dass mit 
KBI Joachim Klein, sowie den beiden KBM‘s Andreas Feihl 
und Florian Schuster gleich drei Führungskräfte im Landkreis 
Neumarkt in leitendenden Positionen tätig sind, zeigt, dass 
unsere Feuerwehr eine gute Position dort einnimmt und die 
fachliche Qualifikation in unserer Wehr dort auch hohes An-
sehen genießt“, betonte Dörrmann. Die Sorgen und Anliegen 
der FFW Berg hatte die Vorstandschaft dem neuen Bürger-
meister Bergler in einem Gespräch bereits mitgeteilt. Diese 
betrafen die Anschaffungen von Fahrzeugen und Geräten 
für die Stützpunktwehr, die Sanierung und evtl. Erweiterung 
des Feuerwehrhauses sowie das Fehlen eines geräumigen 
Festplatzes für das 150-jährige Bestehen der Wehr, das man 
im Jahr 2025 feiern möchte. Mit dem Feuerwehrspruch „Gott 
zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“, beendete der scheidende 
Vorsitzende seinen Bericht. Es folgten die Tätigkeitsberichte 
von Schriftführer Stefan Eichenseer, Kassenverwalter Mar-
kus Prechtl und der Kassenprüfer Albert Federer und Hans 
Dörrmann.
Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft wurden 
die Rechenschaftsberichte durch ersten Kommandant Feihl 
und dessen Stellvertreter Schuster, Leiter der Unterstützungs-
gruppe „Örtliche Einsatzleitung“ vorgetragen. Dem schlossen 

sich Ausführungen des ABC-Zug-Leiters Jürgen Dörrmann, 
des Jugendbeauftragten Florian Praxl und des Atemschutz-
beauftragten Markus Weber an.
Die Neuwahlen führte Bürgermeister Peter Bergler zusam-
men mit seinem Stellvertreter Norbert Nießlbeck und der 
Bundestags-Direktkandidatin und Gemeinderätin Susanne 
Hierl durch. Nachdem die Kreisbrandmeister Andreas Feihl 
und Florian Schuster in deren sechseinhalbjähriger Tätigkeit 
es 462 Einsätze und bereits 84 im laufenden Jahr gab, nicht 
mehr kandierten, wurden Andreas Brand zum ersten Komman-
danten und Jürgen Dörrmann zum zweiten Kommandanten 
gewählt. Den Feuerwehrverein führt in den nächsten sechs 
Jahren nun Willibald Nießlbeck. Dessen Stellvertreter ist Chri-
stian Hollweck. Weiterhin in ihren bisherigen Ämtern wurden 
Schriftführer Stefan Eichenseer, Kassier Markus Prechtl und 
die Kassenprüfer Albert Federer und Johann Dörrmann bestä-
tigt. Die beiden Ämter der Vertrauensleute bekleiden Clemens 
Deinhard und Ramona Fuchs.

Neue Vorstandschaft FFW Berg
Grußworte übermittelten zum Schluss des harmonischen 
Treffs, bei der es auch einige Ehrungen gab, Bürgermeister 
Bergler, Kreisbrandrat Kohl, Kreisbrandinspektor Klein und 
Diakon Herbert Götz. Konrad Dörrmann wurde zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt. Kreisbrandrat Jürgen Kohl zeichnete den 
bisherigen Vorsitzenden zudem mit dem Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Silber des Bayerischen Feuerwehrverbandes aus. Ro-
bert Endres wurde anschließend zum Ehrenmitglied ernannt. 
Stephan Fügl, der seit vielen Jahren aktiver Feuerwehrler ist 
und viele Positionen in der Vorstandschaft bisher innehatte, 
durfte das Ehrenkreuz in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes 
Neumarkt entgegen nehmen. Die wegen des Alters aus dem 
aktiven Feuerwehrdienst ausgeschiedenen Albert Gruber, 
Josef Weismann und Alfons Spitz erhielten Florians-Figuren. 
Ein Präsent gab es für Martin Hörteis für seine bisherige 
ehrenamtliche Tätigkeit in der FF-Vorstandschaft und für die 
beiden scheidenden Kommandanten Andreas Feihl und Flo-
rian Schuster.  

Ehrungen (Text und Fotos Stepper)

Die Gemeinde informiert
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Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Freiwillige Feuerwehr Berg - Weiterbildung

Die stetige Weiterbildung der Aktiven der Berger Stützpunkt-
wehr - im Hinblick auf die schweren technischen Einsätze 
und Unfälle auf der Autobahn A 3, der Staatsstraßen 2240 
und den Kreisstraßen - hat für die beiden Kommandanten 
und Kreisbrandmeister Andreas Feihl und Florian Schuster 
und die Ausbilder oberste Priorität. Wegen der Prüfung zur 
„Technischen Hilfeleistung“ (THL) wurden mehrere Übungen 
abgehalten. Das Schiedsrichter-Trio, bestehend aus Thomas 
Feihl aus Richtheim, Hans Kiefl aus Gebertshofen und Frank 
Perras aus Parsberg waren ebenso erfreut wie der dritte Bür-
germeister Norbert Nießlbeck über die saubere Arbeit der 
ehrenamtlichen Feuerwehrfrau und der Feuerwehrmänner bei 
der Prüfung „Technische Hilfeleistung“. Das THL-Abzeichen in 
Bronze erhielten Andrea Nießlbeck und Frank Bözl. Über das 
Abzeichen „Silber“ freuten sich Bastian Weiß, Florian Disch-
ner, Johannes Weiß, Alexander Nießlbeck, Jonas Nießlbeck 
und Florian Schottner. Gruppenführer Markus Prechtl wurde 
mit dem THL-Abzeichen „Gold in Grün“ ausgezeichnet. Nach 
der bestandenen Prüfung gab es für die „Floriansjünger“ und 
die Schiedsrichter sowie die Kommandanten ein Essen und 
Getränke seitens der Kommune. 

Text und Foto Stepper

 
Freiwillige Feuerwehr Hausheim

 
Am Samstag, den 02.10.2021, findet um 18.30 Uhr in der Dorf-
halle Hausheim ein Vorabendgottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder der Feuerwehr Hausheim statt.
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen.
Anschließend geht es zur Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen ins Gasthaus zum Roß. 
Dazu sind alle Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
wenn möglich mit Uniform, herzlich eingeladen.
Außerdem findet am Samstag, den 16.10.2021, um 19 Uhr das 
traditionelle Fischessen im Gasthaus zum Roß statt.
Dazu sind alle Feuerwehrkameradinnen und -kameraden mit 
Partner/-in herzlich eingeladen.
Um den Regelungen der Bayerischen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung gerecht zu werden, ist eine Teilnahme an 
der Jahreshauptversammlung und am Fischessen nur mit ei-
ner 3G-Bestätigung (geimpft / genesen / getestet) möglich.

Die Vorstandschaft

 Freiwillige Feuerwehr Hausheim -  
Leistungszeichenabnahme

Für die Verantwortlichen der Freiwilligen Hausheim hat die 
stete Weiterbildung ihrer Aktiven oberste Priorität. Die Schieds-

richter KBM Andreas Feihl, Herbert Götz sowie Ludwig Disch-
ner und 2. Bürgermeister Christian Lehmeier freuten sich über 
den guten Ausbildungsstand, den die Wehrmänner bei den 
Prüfungen zum Leistungsabzeichen „Löschen“ zeigten. „Bron-
ze“ legten Benedikt Simon, Maximilian Thumann, Christian 
Frauenknecht, Moritz Hiereth, Theresa Schaller, Christoph 
Meier, Matthias Bellan, Emilia Schätz, Paula Seitz und Paul 
Straubmeier ab. Das silberne Abzeichen heftete KBM Feihl 
den Wehrmännern Johannes Distler, Luca Frauenknecht, Chri-
stoph Nagl und Lukas Simon an. „Gold“ gab es erstmals für 
Manuel Mühle und Simon Frauenknecht. Über das Abzeichen 
„Gold in Blau“ freuten sich David Straubmeier, Patrick Polster 
und Tobias Mühle. Für Florian Meier gab es das Abzeichen 
„Gold in Grün“. Mit der höchsten Stufe „Gold in Rot“ wurde 
Maximilian Odörfer dekoriert. 

Text und Foto Stepper

 
Freiwillige Feuerwehr Sindlbach

Am 22.10.21 findet um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Sindl-
bach ein Infoabend für interessierte Kinder und Jugendliche 
ab 12 Jahren statt, die sich der neuen Jugendgruppe der 
freiwilligen Feuerwehr Sindlbach anschließen möchten. 
Ansprechpartner bei Fragen ist Andreas Englmeier (Tel.Nr.: 
0176/99656866)

 
Geocaching bei der Wasserwacht

Für das Ferienprogramm der Gemeinde Berg wurde durch 
die Wasserwacht Berg in diesem Jahr mal etwas anderes 
angeboten: Nachdem man das schon traditionelle Schlauch-
bootfahren auf dem alten Kanal Corona bedingt nicht anbieten 
konnte, stand Geocaching mit Erste Hilfe Einlagen auf dem 
Programm. Mit Hilfe von GPS-Geräten mussten die Kinder 

Die Gemeinde informiert
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Jetzt Vorteile 
sichern!

Weil´s um mehr als Geld geht.

Sonderkredit-Programm
„Baugebiet Berg“

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik
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versteckte Koffer finden und bei den Stationen verschiedene 
Aufgaben erfüllen:
Was befindet sich in einem Verbandskasten, wie geht der 
Notruf, wie lege ich einen Druckverband an und lege eine 
bewusstlose Person in die stabile Seitenlage und vieles mehr 
war gefordert. Mehr als 3 Stunden waren insgesamt 4 Ferien-
programm-Gruppen an unterschiedlichen Tagen am Kanal im 
Raum Kettenbach unterwegs, um die 12 Stationen zu finden. 
Unterstützt wurde das Ferienprogramm durch Ferdinand, Jule, 
Lukas und Vinzenz von der Wasserwacht Jugend.
Nicht ganz uneigennützig sah auch die technische Leitung der 
Wasserwacht das diesjährige Programm, da bei der Suche auf 
dem Wasser ähnliche Technik zum Auffinden von Personen 
und Gegenständen verwendet wird. Schließlich sind die Kinder 
von heute die Rettungsschwimmer von morgen!!

 Wasserwacht Berg  
führt Ferienschwimmkurse durch

Durch die Schwimmbadschließungen infolge der Corona-
Maßnahmen saß auch die Berger Wasserwacht wahrlich „auf 
dem Trockenen“. Aktivitäten waren durch die Kontaktverbote 
nahezu unmöglich, hierunter fielen das Training von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen und natürlich auch die Durch-
führung der Anfänger-Schwimmkurse. Mit der Wiedereröff-
nung der Schwimmbäder kehrte die Aktivität der Wasserwacht 
Berg zurück. Nach kurzer Kontaktaufnahme mit Bürgermeister 
Bergler und Schwimmmeister Schneider wurde das Hallenbad 
in einen betriebsbereiten Zustand versetzt und eine Schwimm-
kurs-Offensive für die Sommerferien ermöglicht. Durch die 
Corona-Maßnahmen war es mittlerweile zu einem richtigen 
Anmeldestau bei den Schwimmkursen gekommen.

So startete die Wasserwacht Berg am 26.07.2021 die erste 
Intensiv-Ferien-Schwimmkursrate mit 4 Kursen. In 2 Wochen 
wurde so an 6 Tagen/Woche der Schwimmkurs am Nachmittag 
oder Abend durchgeführt. Ruhe war den Schwimmausbildern 
und Schwimmkurshelfern nur am Sonntag vergönnt. Es folgten 
dann weitere 3 Schwimmkursraten, wobei die letzte Rate we-
gen des Schulbeginns über die reguläre Schwimmkurszeit am 
Samstagvormittag bis zum 30.10.2021 weitergeführt wird.
Die tägliche intensive Arbeit mit den Kindern im Wasser führte 
zu einem hervorragenden Ergebnis: Bis zum Ferienende 
konnten bei den 16 Schwimmkursen 122 Seepferdchen-
Abzeichen und 23 Freischwimmer-Abzeichen an die Kinder 
überreicht werden. Durch die Schwimmausbilder und Helfer 
wurden dafür über 700 Stunden im Hallenbad geleistet. Mit 
der Ferienaktion der Wasserwacht konnten die Anmeldungen 

für das Jahr 2020 nahezu erledigt werden. Bei einer Weiter-
führung der Schwimmkurse wie geplant muss man derzeit bei 
der Berger Wasserwacht mit einer Wartezeit von etwa 1 Jahr 
rechnen. Anmeldungen zu den Schwimmkursen kann man 
über www.wasserwacht.berg-info, Schwimmkurse, Kontakt-
formular vornehmen.

  
Tag des Schwimmabzeichens am 05.09.2021

Lange Zeit waren die Schwimmbäder durch die Corona-
Maßnahmen geschlossen. Nachdem die Bäder im Juli 
wieder öffnen durften, freute sich die Wasserwacht Berg auf 
die Wiederaufnahme der Arbeit am Beckenrand. Für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene wurde deshalb am 05.09.2021 
ein „Tag des Schwimmabzeichens“ angeboten, wo sich jeder-
mann sportlich betätigen und dabei ein Schwimmabzeichen 
erwerben konnte. Im Zeitraum von neun bis zwölf Uhr waren 
deshalb Simon Klein, Roland Braun und der Technische Leiter 
der Wasserwacht-Ortsgruppe, dritter Bürgermeister Norbert 
Nießlbeck ehrenamtlich im Berger Hallenbad tätig, um die 
jeweiligen schwimmsportlichen Leistungen abzunehmen. 
Am Ende der Aktion konnte zwei Kindern das Frühschwim-
mer-Abzeichen „Seepferdchen“ überreicht werden. Zudem 
wurden elf Deutsche Jugendschwimmabzeichen in Bronze, 
welche auch als Freischwimmer-Abzeichen bekannt sind, 
absolviert. Je zwei Deutsche Jugend-Schwimmabzeichen in 
Silber und Gold sowie ein Deutsches Schwimmabzeichen 
in Bronze für Erwachsene konnte ebenfalls mit Erfolg abge-
legt werden. Hierzu waren verschiedene wassersportliche 
Leistungen (Schwimmen 25 Meter, Tauchen und Heraufholen 
eines Gegenstandes, Sprung aus drei Meter Höhe, Transport-
Schwimmen, Nachweise der Kenntnisse der Baderegeln, 
sowie Hilfe bei Bade-, Boots- und Eisunfällen) zu vollbringen. 
Mit 18 abgelegten Schwimmabzeichen wurde es den drei 
Wasserwacht-Funktionären im Hallenbad nicht langweilig, 
zumal die Schwimmerinnen und Schwimmer die Urkunden 
und Abzeichen gleich mit nach Hause nehmen konnten. Für 
die Abnahme von Jugend-Schwimm-Abzeichen in Silber und 
Gold musste der vorhandene Jugend-Schwimm-Pass mitge-
bracht werden. Sofern dieser nicht vorhanden war, konnte 
der Schwimmpass mit dem jeweiligen Abzeichen gegen eine 
Gebühr von drei Euro erworben werden. Für Wasserwacht-
Mitglieder war das Schwimmabzeichen kostenlos. 

(Text und Foto Stepper)

Die Gemeinde informiert
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer
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Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................52
Abmeldungen......................................................................33
Geburten ...............................................................................9
Sterbefälle ...........................................................................10
Einwohner am 31.08.2021 .............................................8 411
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................415
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz .............................7.996

 
Bürgerversammlungen 

Die für September/Oktober geplanten Bürgerversammlungen 
in den Altgemeinden der Gemeinde Berg finden im Februar/
März 2022 statt. Die genauen Termine werden noch bekannt-
gegeben.

 Rathausbesuch nur mit Terminvereinbarung 
/ Maskenpflicht

Für Anfragen, Anliegen und Anträge, die ein persönliches 
Erscheinen erfordern, kann im Rathaus der Gemeinde Berg 
telefonisch ein Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
vereinbart werden. 
Durch die Terminvergabe fallen die früher oftmals längeren 
Wartezeiten weg und im Hinblick auf Corona können so 
größere Menschenansammlungen (Mindestabstand 1,5 m) 
vermieden werden.
Anliegen, die kein persönliches Erscheinen erfordern, können 
per Telefon unter 09189/4411-0, per E-Mail unter gemeinde@
berg-opf.de bzw. direkt bei den Sachbearbeitern abgewickelt 
werden.
Leiter der Verwaltung: Erster Bürgermeister 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister: Simone Schaller/ 
 Roswitha Kuhn  09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung: Annemarie Götz 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung: Sabine Weizer  09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/ 
Verbrauchsgeb.: Gisela Gottschalk 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt: Bernhard Birgmeier 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung: Christoph Fink 09189/44 11 - 14
Bauamt:  Brigitte Himmler 09189/44 11 - 15 
EDV - IT Administrator: Patrick Bauer 09189/44 11 - 12
Kämmerei: Thomas Stepper 09189/44 11 - 16
Kasse: Rudolf Mederer 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern: Armin Bauer 09189/44 11 - 24
Standesamt/ 
Rentenversicherung: Andrea Bogner 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro 
Einwohnermelde-/Pass-/ 
Gewerbe-/Sozialamt: Martina Distler 09189/44 11 - 11
 Elisabeth Straubmeier 09189/44 11 - 11
 Christine Weber 09189/44 11 - 11

Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!
Peter Bergler
1. Bürgermeister

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“ 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) 2,00 €
Restmüllsäcke 5,00 €
Biomüllsäcke 4,00 €

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen,  jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
Termine 2021 
• 16.10.2021
• 13.11.2021
• 04.12.2021
Termine 2022 (1. Halbjahr)
• 22.01.2022
• 12.02.2022
• 12.03.2022
• 02.04.2022
• 14.05.2022
• 25.06.2022
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de). 

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße (neben 

E-Ladestation)
• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 (am Kassenwärter-

häuschen)
• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
• Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3

Bekanntmachungen
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ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK
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Suchen ab September 22 einen  

Auszubildenden (m/w/d)  
als Anlagemechaniker 

und sofort einen  

Anlagemechaniker (m/w/d) 
für Heizung und Sanitär

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94
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zzgl. Baunebenkosten

Lebensqualität durch konsequente Planung

€ 410.000,–

Haus des Monats
Oktober

09188 / 50 45 244

• EFH mit 146 m² WFL
• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeit u. Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreis

wir-kaufen-ihr-baugrundstueck.de

09188 / 50 45 244
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Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Gnadenberg - Zuständige Ansprechpartner 
für das Leichenhaus 

Zuständige Ansprechpartner für das Leichenhaus in Gna-
denberg sind Frau Anita Gruber und Frau Doris Schmidt. 
Das Leichenhaus wird von Frau Gruber oder Frau Schmidt 
während der Aufbahrungszeit eines Verstorbenen vormittags 
aufgesperrt und abends wieder zugesperrt.
Die Angehörigen eines Verstorbenen sollen sich bitte mit Frau 
Anita Gruber (Tel.-Nr.: 09189 7224) oder Frau Doris Schmidt 
(Tel.-Nr.: 09189 7279) telefonisch in Verbindung setzen.

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr 

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen 
der Coronakrise fanden bisher keine persönlichen Gratulati-
onsbesuche statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Berg werden nunmehr auf Wunsch die Jubilare 
(80., 85., 90., 95., 100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) 
besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch mit, falls Sie einen Gratulationsbesuch - unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Abstand, Mundschutz) 
- wünschen (Mo.: Frau Kuhn, Di.-Fr.: Frau Schaller, Tel. 
09189/4411-21).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Mathilde Bößl –  
älteste Bürgerin der Gemeinde verstorben

Mathilde Bößl aus Berg, die viele Jahre vom Sohn Alfred und 
den vier Enkeltöchtern Manuela, Christina, Nicola und Pia um-
sorgt und betreut wurde, hatte am 16.09.2019 mit zahlreichen 
Gratulanten ihren 100. Geburtstag gefeiert. Viel Zeit verbrachte 
die Jubilarin, die die älteste Bürgerin der 7900-Einwohner-Ge-
meinde Berg war, bei schöner Witterung im Garten. 
Am 17.01.2021 ist im Alter von 101 Jahren die älteste Bürgerin 
der Gemeinde Berg verstorben. 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2525259
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i. d. OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 
nutzen. Sie verbindet alle Ortsteile mit Berg und 
weiter nach Neumarkt (Ärztehaus, Klinikum, 
Marktplatz, Bahnhof). Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-
Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 
zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit 
Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin 

Bekanntmachungen
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Kaiser Renate
Mediaberaterin

Tel: 0 91 81 / 2 38-39
Fax: 0 91 81 / 2 38-48
anzeigen@wochenblattverlag.de

____________________________________
Stempel | Unterschrift Anzeigenkunde

  Abzug in Ordnung

  Weiterer Abzug erforderlich 

  Abzug nach Korrektur in Ordnung 

Dieses PDF wird nicht in Druckauflösung, sondern in niedriger Auflösung zur Ansicht erstellt.

Eine Weitergabe der Anzeige an konkurrierende Medien ohne Erlaubnis ist nicht gestattet!

Anzeigengröße: 4 sp. / 80 mm

ET: KW 36/2021

Eine Korrektur durch den Kunden ist im Rahmen unseres 
Kundenservice im Anzeigenpreis inbegriffen.
Weitere Änderungswünsche werden kostenpflichtig durchgeführt.

kostenlose
Parkplätze
im Hof

P

 Durch Klettverschlüsse leicht zu öffnen

 Weich gefüttert – ideal für empfindliche Füße

 Passen sich flexibel der Fußform an

 Herausnehmbare Einlegesohle

 Weite K für den kräftigen Fuß

 Obermaterial aus formbeständigen Stretch

SENIOREN BEQUEM HAUSSCHUHE

 Leichte Laufsohle aus PU

 Abwaschbar

 Auch als Verbandschuh

Neumarkt
Badstraße 2 
Tel. 09181-33145

Auch für
  lose Einlagen

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M 
Geschäftszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 • Sa. 9.00 - 13.00 durchgehend

Größen 36-48
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und zurück. Die Regionalbuslinien 512 und 518 ergänzen 
die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 09 41-28 00 33 55

 
Anleinpflicht für Hunde

Immer wieder beschweren sich Bürgerinnen und Bürger, ins-
besondere Eltern, über frei laufende große Hunde innerhalb 
geschlossener Ortschaften.
Wir weisen darauf hin, dass im Gemeindegebiet Berg seit Au-
gust 2002 die sog. „Verordnung zum Schutz der Öffentlichkeit 
vor Gefahren durch Hunde“ gilt.
Diese Hundehaltungsverordnung ist geltendes Ortsrecht und 
regelt unter anderem in § 1 die Anleinpflicht:

§ 1 Anleinpflicht
(1) Kampfhunde (§ 2 Abs. 1) und große Hunde (§ 2 Abs. 2) 
sind in öffentlichen Anlagen sowie auf öffentlichen Wegen, 
Straßen und Plätzen so zu führen, dass sie keine Gefahr für 
Leben, Gesundheit, Eigentum oder die öffentliche Reinlichkeit 
darstellen. 
Hierzu sind sie innerhalb geschlossener Ortschaften zu jeder 
Tages- und Nachtzeit ständig an der Leine zu führen.
Kampfhunde (§ 2 Abs. 1) sind auf öffentlichen Wegen, Stra-
ßen, Plätzen und Anlagen auch außerhalb geschlossener 
Ortschaften stets an der Leine zu führen.
(2) Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von 2 
Metern nicht überschreiten. Die Person, die einen leinenpflich-
tigen Hund führt, muss dabei jederzeit in der Lage sein, das 
Tier körperlich zu beherrschen.

§ 2 Begriffsdefinitionen
(1) Die Eigenschaft eines Hundes als Kampfhund ergibt 
sich aus Art. 37 Abs. 1 Satz 2 LStVG in Verbindung mit der 
Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und 
Gefährlichkeit vom 10. Juli 1992 (GVBl S. 268) in der jeweils 
geltenden Fassung.
(2) Als große Hunde sind Hunde zu verstehen, die eine Schul-
terhöhe von mindestens 50 cm aufweisen. 
Erwachsene Tiere der Rassen Schäferhund, Boxer, Dober-
mann, Rottweiler und Deutsche Dogge gelten stets als große 
Hunde.
(Auszug aus der Hundehaltungsverordnung der Gemeinde 
Berg)

Im eigenen Interesse sollten Hundehalter die Anleinpflicht 
strikt beachten und darüber hinaus ist das Anleinen als Rück-
sichtsmaßnahme geboten. Die Hundehaltungsverordnung 
ermöglicht ausdrücklich die Bußgelderhebung bei Verstößen 
gegen diese Verordnung.

 
Erhöhter Wasserverbrauch auf Grund von 

Defekten an der Hauswasseranlage  
des Grundstückseigentümers

Bei der  Gemeinde Berg gehen jedes Jahr Anträge auf 
Reduzierung von Wasser- und Abwassergebühren infolge 
eines erhöhten Wasserverbrauch auf Grund defekter Was-
serleitungen im Bereich der Hauswasseranlage, z.B. defekte 
Überdruckventile an der Heizung, an Enthärtungsanlagen 
und Wasserfiltern etc. ein. Mitunter kann es dabei um große 
Summen gehen.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass defekte 
Leitungen (Wasserrohrbrüche), Ventile und  ähnliche Mängel, 
die nach der Übergabestelle zu einem erhöhten Wasserver-
brauch führen, im Verantwortungsverbrauch des Grundstücks-
eigentümers liegen.
Nach der Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshofes ist auch das durch einen Wasserrohrbruch 
(nach der Übergabestelle) entwichene und ungenutzt in die 
Kanalisation weglaufende Wasser als „verbrauchtes“ Wasser 
im Sinne der Abgabesatzung einzustufen, weil es regelmäßig 
nicht darauf ankommt, zu welchem Zweck das Wasser ent-
nommen wurde, wozu es tatsächlich Verwendung gefunden 
hat und ob es mit Wissen und Willen aus der öffentlichen 
Anlage entnommen  wurde. Für einen ordnungsgemäßen 
Zustand  der Verbrauchsleitungen hinter der Übergabestelle 
hat ausschließlich der Grundstückseigentümer zu sorgen. Ein 
Gebührenerlass wegen sachlicher Unbilligkeit bei Wasser und 
Abwasser in o.g. Fällen scheidet somit regelmäßig aus. 

Bekanntmachungen
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Kerstin Schmid

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Herzlich Willkommen
am neuen Firmensitz in Röckersbühl

mail@natursteine-mauritz.de
www.natursteine-mauritz.de Mobil: 0171/8071142

MS Natursteine
Am Espan 6 
92361 Röckersbühl
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In vielen Fällen sind die dadurch entstandenen Mehrkosten 
über sog. Wohngebäudeversicherungen etc. abgedeckt. Die 
Gemeinde Berg empfiehlt deshalb – im eigenen Interesse 
– den Versicherungsschutz überprüfen zu lassen.
Lediglich bei Rohrbrüchen, bei denen das Wasser nachweis-
lich nicht in die Kanalisation gelangt, kann auf Antrag ein 
Abzug bei den Abwassergebühren erfolgen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung 
(Frau Gisela Gottschalk, Zi.Nr. 11, 1. Stock, Tel.: 09189/4411-
20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: gisela.gottschalk@berg-opf.
de)

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Beitrags- und Gebührensätze ab 01.10.2021

• Wasserversorgung Gemeinde Berg
a) Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %) 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7 %)  6,21 € / m²

Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %) 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %) 42,00 €/Jahr

b) Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 36,00 €/Jahr

c) Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 44,20 €/Jahr

• Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge: bisher: ab 01.10.2021
Grundstücksflächenbeitrag 1,77 € / m² 1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag 12,12 € / m² 12,49 € / m²
Einleitungsgebühr: 1,83 € / m³ 1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³  
Nenndurchfluss: 42,00 €/Jahr 42,00 €/Jahr

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com
Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

Oktober November Dezember

11. | 25. 08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

Oktober November Dezember

06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|28.

Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

Oktober November Dezember

06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 35 Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 

Bekanntmachungen
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Alten- und Pflegeheim
Doktorshof
92348 Berg/Hausheim
Ansprechpartner:
Fr. Bauer 0 91 89/411-20
Fr. Sperr 0 91 89/411-14
www.doktorshof.de

Glücklich sind die 
Menschen,  
wenn sie haben, 
was gut für sie ist. Platon

Am Fuße des Dillbergs, zwischen Wald, Bach und traumhaften Garten:

Alten- und Pflegeheim Doktorshof
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+ Siedlung, Richtheim

Oktober November Dezember

01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.,  
Tel. 09181 | 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall

Okt. Nov. Dez.

19. 17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Okt. Nov. Dez.

18. 15. 16.

Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim

Okt. Nov. Dez.

25. 26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour 76
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

Oktober November Dezember

08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Tour 77
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 

Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

Oktober November Dezember

08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Allerheiligen  Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-neu-
markt.de/abfallwirtschaft.

 Grundsätzliches zu  
Gewerbe-an-/-um-/-ab-/-meldungen

Gewerbeanmeldungen
Grundsätzlich ist jede selbstständige, auf Dauer mit Gewinn-
Erzielungs-Absicht gerichtete Tätigkeit, 
die nach der geltenden Rechtsordnung erlaubt ist, bei der 
Gemeinde des Betriebssitzes mittels vorgeschriebenem For-
mular GewA1 anzuzeigen.
Ausnahmen: 
Urproduktion (z.B. Land- und Forstwirtschaft), öffentliche 
Dienste (Verkauf von Gas, Strom, Wasser), die Vermietung des 
eigenen Vermögens (außer bei Gründung einer Gesellschaft, 
deren alleiniger Zweck das Errichten und Vermieten von Ge-
bäuden der Fall ist) sowie Dienstleistungen höherer Art (Arzt, 
Rechtsanwalt, Notar). 
Verschiedene Gewerbe erfordern Erlaubnisse (z. B. Gaststät-
ten-Erlaubnis, Makler-Erlaubnis, ....). 
Im Gewerbeamt kann im Einzelfall nachgefragt werden, welche 
Unterlagen konkret benötigt werden.
Bei Änderungen der gewerblichen Tätigkeit oder des Be-
triebssitzes ist ggfls. eine Ummeldung bzw. Abmeldung 
des Gewerbes erforderlich.
Für alle Gewerbemeldungen (An- / Um- und Abmeldung) gilt, 
dass diese gleichzeitig mit dem Beginn, einer Änderung und 
der Aufgabe des Gewerbes zu erfolgen hat. Wer vorsätzlich 
oder fahrlässig eine Anzeige nicht, nicht vollständig oder 
nicht rechtzeitig erstattet, begeht eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einer Geldbuße von bis zu eintausend Euro geahndet 
werden kann. 

Bekanntmachungen
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Brennholz, trocken und ofenfertig, 25 oder 50 cm, Preis pro 
Schüttraummeter: Buche/Hartholz: 75,- €, gemischt: 66,- €, 
Kiefer/Fichte: 58,- €, Tel: 0175 343 91 95
--------------------------------------------------------------------------------
Neuwertiges Haus in Freystadt zu vermieten. 0171-8044422 
/ freystadt5058@web.de
--------------------------------------------------------------------------------
2,5 Zimmerwohnung, Berg, 1. OG, Südbalkon, ruhige Lage, 
Gartennutzung, Garage, Bezug nach Vereinbarung, zu vermie-
ten, 590 EURO  + NK , Tel.: 09181/43237
--------------------------------------------------------------------------------
Junge Familie sucht EFH oder DHH ab 5 Zimmer, alterna-
tiv Baugrundstück ab 400 qm im Umkreis Berg, Tel. 0157 
71810112, E-Mail: ams2018@gmx.de
--------------------------------------------------------------------------------

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Junge Familie mit drei Kindern 
sucht Haus bis zu 380.000,00€

(ab 120qm, ab 5 Zimmer)
Tel. 0160 - 844 77 00

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Unsere empfehlungen
sind gültig vom 01.-31. Oktober 2021

12 x 0,75 L PET-Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,72) 12 x 0,7 L Flasche + Pfand 3,30 (1L=0,36)

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

GansBräu 
Alkoholfrei 

Justus Mineralwasser 
Medium od. Spritzig

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen – Getränke auf Kommission

Förstina Iso 
versch. Sorten 

20 x 0,5 L Flasche + Pfand 3,10 (1L=1,55) Preis pro 0,7 l Flasche. Karton 6 x 0,7 l

300

Unser beliebtes Weinsortiment unter 5 e
Beim Kauf eines Kartons in  der 

Halloween Woche gewähren wir 10% Nachlass.

nur gültig vom

25.10. bis 31.10.21 

1550

650
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Gewerbeummeldungen
Die Verlegung eines stehenden Gewerbes innerhalb einer 
Gemeinde (Meldebezirk) sowie ein Wechsel des Gegen-
standes des Gewerbes oder eine Ausdehnung auf Waren- oder 
Leistungen, die bei dem Gewerbe-betrieb der bereits früher 
angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind, sind unter Ver-
wendung des Vordrucks GewA2 anzuzeigen.
Ergeben sich Zweifel, ob Waren oder Leistungen geschäftsüb-
lich sind, empfiehlt es sich, die Industrie- und Handelskammer 
bzw. die Handwerkskammer zu hören.
Die „Verlegung“ eines Betriebes aus dem Bereich einer 
Gemeinde in den Bereich einer anderen Gemeinde ist 
bei der einen Gemeinde als „Aufgabe“, bei der anderen 
Gemeinde als „Neueinrichtung“ zu behandeln.
Gewerbeabmeldungen
Anzeigepflichtig ist nur die vollständige Aufgabe eines Be-
triebes mit dem Formular GewA3. Eine Aufgabe lediglich 
eines Teils der bisher angemeldeten Tätigkeiten ist daher 
nicht anzeigepflichtig.
Hinweis:
Sollte ein Gewerbetreibender (beispielsweise aus steuerlichen 
Gründen) eine Teilabmeldung benötigen, kann diese allenfalls 
in Form einer Gewerbeummeldung umgesetzt werden. Es 
empfiehlt sich in solchen Fällen mit dem Gewerbeamt Kontakt 
aufzunehmen. 

 
Hinweise zum Verbrennen von Abfällen

Grundsätzlich gilt, dass das Verbrennen von Abfällen nicht 
gestattet ist.
Ausnahmen:
Für pflanzliche Abfälle wurden für einzelne nachfolgende 
Fälle im Außenbereich Ausnahmen geschaffen. Selbige 
gelten ganzjährig und nur dann, wenn die pflanzlichen Ab-
fälle nicht anderweitig verwertet (kompostiert, eingearbeitet, 
gehäckselt usw.) werden können. Dabei sind aber Auflagen 
zu beachten!
Verbrennen von Stroh:
Mindestens 7 Tage vor dem beabsichtigten Verbrennen ist bei 
der örtlich zuständigen Gemeinde die Behandlung der stro-
higen Abfälle anzuzeigen. Das Stroh darf verbrannt werden,
- wenn es an Ort und Stelle im Rahmen der landwirtschaft-

lichen Nutzung angefallen ist
- noch nicht abgefahren wurde
- die unten stehenden Auflagen eingehalten werden kön-

nen
- weder die Kommune noch das Landratsamt Einwände 

erheben.
Wichtiger Hinweis: Diese Regelung gilt nicht für bereits ein-
gelagertes Altstroh (Einzelgenehmigung).
Verbrennen von Hecken:
Heckenabfälle dürfen nur sofern keine andere Verwertung 
möglich ist auf einer geeigneten Fläche direkt neben der 
Anfallstelle verbrannt werden.
Wichtiger Hinweis: In der freien Natur ist es verboten, Hecken, 
lebende Zäune, Feldgehölze oder -gebüsche in der Zeit vom 
1. März bis 30. September zurückzuschneiden oder auf den 
Stock zu setzen.
Verbrennen von forstwirtschaftlichen Abfällen:
Eine vorherige Anzeige ist nicht erforderlich. Zu beachten 
ist, dass
- eine Behandlung der Abfälle nur auf dem Anfallwaldgrund-

stück möglich ist
- die Abfälle bei einer forstwirtschaftlichen Nutzung angefal-

len sein müssen

- das Verbrennen forstwirtschaftlich erforderlich ist
- die unten stehenden Auflagen eingehalten werden (Ein-

schränkungen: mind. 100 m Abstand zum Nachbarwald-
grundstück, Beginn des Verbrennens um 6 Uhr möglich, 
Ziehung eines Schutzstreifens).

Die Regelungen für Einzel-/Sonderfälle (Krautige Abfälle aus 
der Landwirtschaft, holzige Abfälle aus dem Erwerbsgarten-
bau oder Obstanbau, Abfälle aus sonstigen Gärten, Abfälle 
aus dem Ausbau und Unterhaltung von Verkehrswegen und 
Gewässern) erfragen Sie bitte beim Landratsamt, Nürnberger 
Str. 1, 92318 Neumarkt i. d. OPf., 09181/470-335, Herr Seitz. 
Das Entzünden eines Feuers ist, mindestens 3 Werktage 
vorher bei der Gemeinde Berg, im Bürgerbüro, Zi-Nr.: 2 
anzuzeigen, um einen Falscheinsatz der Feuerwehr zu 
vermeiden. Dazu wird auch die Flurnummer benötigt.

 Nachbarrecht: Bäume und Sträucher an der 
Grenze - Wie hoch und welcher Abstand?

Immer wieder fragen Hausbesitzer bei der Gemeindever-
waltung zwecks den Vorschriften des Nachbarrechts nach. 
Zwischen privaten Grundstücksnachbarn regelt die Frage 
das Bürgerliche Gesetzbuch (AGBGB Art. 47). Zwischen 
Grundstücksbesitzern und der Gemeinde sind die Vorschriften 
in Art. 29 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes fest-
geschrieben.
Folgendes ist zu beachten:
Bäume und Sträucher sowie Hecken sind unentbehrliche Ein-
grünungsmaßnahmen und zugleich Wind- und Vogelschutz in 
Gärten. An den Grenzen müssen die Hecken und Sträucher 
vom Nachbarn mindestens 0,5 m von Busch- bzw. Baummitte 
entfernt gepflanzt werden, dürfen aber nicht höher als 2 m 
werden.
Bäume und Sträucher, die höher als 2 m wachsen, müssen 
immer wieder zurückgeschnitten werden oder mindestens 2 
m von der Grenze zur Baummitte entfernt sein.
Die vorgenannten Verpflichtungen zum Rückschnitt der Bäume 
und Sträucher entfallen dann, wenn innerhalb von 5 Jahren 
kein formeller Einspruch gegen die Verletzung der Abstands-
vorschriften eingelegt worden ist. Die Verjährung beginnt mit 
Ablauf des Jahres, in dem die Verletzung der Abstandsregeln 
erkennbar wird. Somit wäre eine solche Verpflichtung nach 
5 Jahren verfristet. So könnten Nachbarn in gemeinsamer 
Übereinstimmung z.B. einen Beitrag gegen die fortschreitende 
Denaturierung leisten, in dem übereinstimmend von den o. g. 
Maßen abgeschritten würde.
Für Bäume und Sträucher im Bereich von öffentlichen Straßen 
und Wegen gilt dieser Ausschluss explizit nicht!
Jeder Grundstückseigentümer soll seinen Garten, seine Gren-
zen sowie seine Einfriedungen zu den öffentlichen Straßen 
und Gehwegen hin überprüfen.

 Kanalanschlüsse müssen von der Gemeinde 
abgenommen werden

Wir müssen immer wieder 
feststellen, dass auf Bau-
grundstücken der Kanal-
anschluss an die öffentliche 
Entwässerungseinrichtung 
erstellt wurde, ohne dass 
die Gemeinde Berg infor-
miert wurde. Demzufolge 
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konnten unsere Mitarbeiter der Abwasserentsorgung den 
ordnungsgemäßen Anschluss und die Dichtigkeit nicht ab-
nehmen und bestätigen. 
Vor diesem Hintergrund müssen wir unausweichlich eine 
Verfilmung von Leitungen an das gemeindliche Kanalnetz 
mit Bewertung durchführen lassen. Die dadurch anfallenden 
Kosten muss die Gemeinde in Rechnung stellen. Wir weisen 
darauf hin, dass die bauausführenden Firmen grundsätzlich 
nicht berechtigt sind, Anschlüsse an die Entwässerungsanlage 
vorzunehmen, ohne dass wir Kenntnis von diesem Vorgang 
erhalten.
Nach der Eigenüberwachungsverordnung ist der Betreiber der 
Entwässerungseinrichtung verpflichtet, sämtliche Leitungen 
(auch Grundstücksleitungen) stetig zu überprüfen und die 
Dichtigkeit der Leitungen zu gewährleisten. 
Daher ergeht die dringende Bitte, den erstellten Kanalan-
schluss an die Gemeinde Berg (Kläranlage Tel. 09189/7170 
oder 0160/95630721 Andreas Dotzer, Daniel Sittel) zu melden 
und abnehmen zu lassen. So mancher Ärger und auch Kosten 
wären somit vermeidbar und all das erfordert lediglich eine 
kurze Terminvereinbarung mit unseren Mitarbeitern in der 
Abwasserentsorgung.
Der Bürgermeister

 Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage der Gemeinde Berg –

 nur nach Durchführung der Installationsar-
beiten durch fachlich geeignete Installati-
onsunternehmen  -  Bezug von Bauwasser

Bitte beachten: Im Gemeindebereich Berg werden Haushalte 
nur mehr mit Trinkwasser versorgt, sofern die Installationsar-
beiten an der Anlage des Grundstückseigentümers durch ein 
Installationsunternehmen mit einer ausreichenden fachlichen 
Qualifikation nach den derzeit gültigen Regeln der Technik 
(DVGW) und sonstigen Sicherheitsvorschriften ordnungsge-
mäß durchgeführt wurden.
Der Grundstückseigentümer hat ab sofort 
jede Inbetriebsetzung der Hauswasseran-
lage bei der Gemeinde Berg - über das 
Installationsunternehmen - zu beantragen. 
Die entsprechenden Formulare werden den 
Bauherrn nach erteilter Baugenehmigung 
zugesandt, bzw. sind bei der Gemeindever-
waltung, sowie über die Homepage www.
berg-opf.de unter der Rubrik Formulare, 
erhältlich.
Die Inbetriebnahme der Anlage erfolgt ausschließlich durch die 
Gemeinde nach eingegangenem  Inbetriebsetzungsantrag.
Für den Zeitraum des Hausbaus kann bei der Gemeinde ein 
sog. Bauwasseranschluss beantragt werden.
Der Bezug von Bauwasser muss selbstverständlich recht-
zeitig bei der Gemeindeverwaltung (Fr. Gottschalk, Zi.Nr. 11, 
1. Stock, Tel.: 09189/4411-20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: 
gisela.gottschalk@berg-opf.de) beantragt werden, so dass 
der Wasserwart (!) einen sog. Bauwasserzähler setzen kann 
und durch entsprechende Arbeiten an der Absperrvorrichtung 
in der Straße (Schieber) die Versorgung mit Trinkwasser aus 
der öffentlichen Einrichtung ermöglicht.
Für den Bauwasserbezug beträgt die Gebühr 1,17 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers. Für die Anlieferung, 
Montage und Demontage des Bauwasserzählers wird eine 
einmalige Pauschale in Höhe von 115,00 € erhoben.
Der Antragsteller hat den Bauwasserzähler gegen Frost, 

Abhandenkommen und Beschädigungen zu schützen. Bei 
Verlust oder Beschädigung werden dem Antragsteller die 
angefallenen Kosten in Rechnung gestellt und der Verbrauch 
geschätzt. 
Weder Privatpersonen noch Mitarbeiter von Installations-
unternehmen sind berechtigt, Manipulationen an den ge-
meindeeigenen und damit öffentlichen Absperrschiebern 
vorzunehmen!
Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit unseren Wasserwarten 
Herrn Federer oder Herrn Federl, Tel. 0171 7804003 oder Frau 
Gottschalk Tel. 09189/4411-20 in Verbindung.

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(März – Oktober)
(nur Abgabe von  kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag: 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET! BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg

 
Wertstoffhof Blomenhof

Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Info-Telefon: 09181/470-299,  
09181/470-209, 09181/470-211
Öffnungszeiten: 
Dienstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Samstag  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr,
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, nur Grüngutannahme, 
kein Wertstoffhofbetrieb!
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr normaler Wertstoffhof-
betrieb.

Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
• Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 

sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

• Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

• Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
• Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
• Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

• Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

• Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

• Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

• Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bekanntmachungen
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 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag: 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z.Hd. Frau Schaller, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: 
simone.schaller@berg-opf.de

 
Gemeindepartnerschaft

  
Erntedankfest in Walce

Am zweiten Wochenende im September vom 11.09. bis 
12.09.2021 fand in unserer Partnergemeinde Walce das 
jährliche Erntedankfest statt. Diesem Fest wird in Polen ein 
hoher Wert beigemessen. Aus der Gemeinde Berg waren 
Josef Schottner, Ehrenbürger der Gemeinde Walce, und Peter 
Fiehl vor Ort. Sie haben symbolisch ein Erntedankbrot mit 
den besten Wünschen des Bürgermeisters überreicht. Wegen 
der Corona-Pandemie hat man von einem Besuch mit vielen 
Teilnehmern abgesehen.

Jeden Monat werden auch einige Exemplare des Mitteilungs-
blattes nach Walce verschickt. Deshalb wollen wir an dieser 
Stelle nochmals viele herzliche Grüße an unsere polnische 
Partnergemeinde und deren Bürgermeister Marek Smiech 
versenden und hoffen, dass sich die Lage bzgl. der Pandemie 
bald entspannt und nächstes Jahr eine große Abordnung zu 
diesem Traditionsfest reisen kann.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott geht auch nach Altdorf an das 
Backhaus Fuchs.

Erntedankkrone 2021 der Ortschaft Kromolow

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 
 Schwarzachtal-Schule Berg 

Schulstart 2021/2022

Die Schwarzachtal-Schule Berg startet mit insgesamt 396 
Schülerinnen und Schülern in das neue Schuljahr. Die Klas-
senführung für die 18 Klassen haben folgende Lehrkräfte: 1a 
Barbara Fritsch, 1b Ute Pickel, 1g Maria Niebler, 2a Susanne 
Kipferler, 2b Ricarda Bäumel, 2c Marlies Lukas, 3a Nadine 
Iberle, 3b Andrea Fügl, 3g Korina Härtl, 4a Maximilian Stiegler, 
4b Janet Willjung, 4g Maria Pfeiffer, 5a Matthias Lehmann, 6a 
Christian Wenninger, 7a Kathrin Michels,  M7b Anna-Maria 
Dersch, 7a Katrin Flierl, M10 Matthias Wölfl.
Ohne Klassenleitung unterrichten Thomas Frauenknecht, 
Sabrina Weidinger, Christiane Höß, Daniel Degerle, Florian 
Eiberger, Sandra Madeisky, Vanessa Prechtl, Lena Switalla, 
Magdalena Schlenk, Karina Diener, Wanda Wießmann,  Lena 
Lehr, Yvonne Schulte, Wanda Wießmann, Pfarrer Martin Fuchs, 
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Josef Meindl, Lisa Haller (Mobile Reserve), Jasmin Richter 
(Mobile Reserve), Robert Gogolin (Mobile Reserve), Markus 
Fügl (Mobile Reserve), Carine Hollweck, Sabine Großmann, 
Claudia Hocks-Meyer.
Die Chunradus-Grundschule Sindlbach startet mit 53 Schü-
lerinnen und Schülern in das neue Schuljahr. In der Kom-
biklasse 1/2 unterrichtet Frau Fink insgesamt 25 Kinder, davon 
14 Schulanfänger. Frau Pölzl leitet die Kombiklasse 3/4 mit 
insgesamt 27 Kindern. Frau Diener unterrichtet als Lehramts-
anwärterin in beiden Klassen.
Als neue Kolleginnen und Kollegen wurden an der Schwarz-
achtal-Schule Berg begrüßt (v.l.):
Frau Michels, Herr Lehman, Herr Eiberger, Frau Prechtl, Herr 
Stiegler und Frau Schlenk.

 Sommerschule  
an der Schwarzachtal-Schule Berg:

Im August diesen Jahres öffnete die Schwarzachtal Schule 
Berg bereits zwei Wochen vor dem regulären Schulstart ihre 
Türen für einige Kinder und Jugendliche der Grund- und Mit-
telschule, um pandemiebedingte Nachteile für Schülerinnen 
und Schüler auszugleichen und Potentiale zu erschließen. Im 
Rahmen des Förderprogramms „gemeinsam.Brücken.bauen“ 
des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
wiederholten und vertieften die Schüler*innen in der Sommer-
schule 2021 gemeinsam mit Student*innen und einer Lehrerin 
in kleinen Lerngruppen essentielle Inhalte und Kompetenzen 
in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch.

 Ferienbetreuung  
zu Gast bei Ottilie Kürzinger

Jubel, Trubel, Heiterkeit herrschte bei Ottilie Kürzinger, die 
eine lebhafte Schar Kinder der Berger Ferienbetreuung bei 
sich zu Hause begrüßte.
„Was wollt ihr denn von mir wissen?“, schmunzelte die Seni-
orin und schaute in viele neugierige Augen und begann zu 
berichten: „Früher lebten die Kühe hier mit uns mit im Haus“, 
Ottilie zeigte den Kids einen Raum der jetzt als Abstellkammer 
dient. Bei diesem Gedanken, rümpften etliche Kids ihre Nase. 
„Abends, wenn es dunkel wurde gab es das Gebetläuten. 
Dann rannten alle Kinder nach Hause und beteten den „Engel 
des Herrn“. Es gab damals keine Straßen und keine Laternen 
in Berg. Nachts war es stockdunkel.“ „Wenn es ordentlich 
donnerte und blitzte zündeten wir eine schwarze Gewitterkerze 
an und beteten, dass das Gewitter keinen Schaden bei uns 
anrichtete.

Als wir noch Kinder waren, hat es geheißen: „Wer böse ist, 
kommt in den Schlot von der Ottilie und von dort holt ihn die 
Schlothexe.“ Lasst uns mal nachschauen, ob die dort noch 
drin sitzt. Unsere kleinen Vorschulkinder rückten ein wenig 
näher zusammen und schauten uns mit großen Augen an, 
während die älteren ein breites Grinsen im Gesicht hatten. 
Interessiert lugten aber alle nach und nach in den dunklen, 
hohen Schlot und waren ganz begeistert als Ottilie mit ihren 
selbstgemachten Buschen ein Feuer anzündete. Bis vor ein 
paar Jahren wurden dort noch Fleisch und Schinken geräu-
chert. Bis heute ist der Ofen die einzige Wärmequelle um das 
kleine Haus zu heizen.
„Und wie war es mit der Schule?“, wollten einige wissen? 
„Die Mädchen haben keine Hosen getragen. Nur Kleider 
mit Schürzen. Im Sommer ist man barfuß zur Schule und 
im Winter gab´s Pantoffeln und Wollstrümpfe. Zuerst ging 
es in die Kirche und danach in den Unterricht. Da wo jetzt 
die Gemeinde ist, das war unsere Schule. Im Winter sind die 
Fenster oft zugefroren gewesen. Ein kleiner Ofen musste den 
ganzen Saal heizen. Die auswärtigen Kinder, zum Beispiel die 
aus Unterwall, durften immer am Ofen sitzen, damit sie wieder 
trocken wurden.“
Nach so vielen Geschichten überraschte uns die 87-Jährige 
mit selbstgebackenen Kuchen. „Der schmeckt aber gut!“, 
lobten alle. Ottilie freute sich und beobachtete belustigt die 
lebhafte Kinderschar, die ausgelassen auf ihrem Hof spielte. 
„Wir kommen wieder“, verabschiedeten sich die jungen Be-
sucher und die Seniorin winkte ihnen lachend hinterher.

 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2021/2022 

Verbindliche Anmeldung der Kinder: 
(Schulkinder der Klassen 1 bis 6 aller Schularten)
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken:
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/
Für das Schuljahr 2021/22 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Herbstferien 2021:  02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-

tage) Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021:  17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2021 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag benachrich-
tigen.

Coronabedingt können sich Änderungen ergeben!

 
Ferienprogramm 2021

Laternen aus Kräuter gestalten
Unter diesem Motto fand bei Elisabeth Loschge dieses Jahr 
das Ferienprogrammangebot in Mitterrohrenstadt statt. Viel 
Freude hatten die Mädchen und Jungen bei der kreativen 
Arbeit. Die Kinder suchten sich Blumen und Kräutern aus und 
verarbeiteten diese zusammen mit eine Glas via Klebetechnik. 
Coronabedingt fand die Veranstaltung selbstverständlich an 
der frischen Luft bei der Gartenbäuerin und Referentin für 
Hauswirtschaft und Ernährung statt. Stolz präsentierten die 
Kinder ihre Laternen nach Abschluss der kreativen Arbeit und 
dankten Frau Loschge für den interessanten Nachmittag. 

 AWO KINDERHAUS SCHATZINSEL 
Herbstbasar der AWO Schatzinsel

Unter diesem Motto fand bei Elisabeth Losch-
ge dieses Jahr das Ferienprogrammangebot 
in Mitterrohrenstadt statt. Viel Freude hatten 
die Mädchen und Jungen bei der kreativen 
Arbeit. Die Kinder suchten sich Blumen 
und Kräutern aus und verarbeiteten diese 
zusammen mit eine Glas via Klebetechnik. 
Coronabedingt fand die Veranstaltung selbstverständlich an 
der frischen Luft bei der Gartenbäuerin und Referentin für 
Hauswirtschaft und Ernährung statt. Stolz präsentierten die 
Kinder ihre Laternen nach Abschluss der kreativen Arbeit und 
dankten Frau Loschge für den interessanten Nachmittag. 

 
Änderung zur geplanten Ausbildungsmesse 

im Beruflichen Schulzentrum  
Neumarkt i.d.OPf. 

Ursprünglich war geplant, dass am Mittwoch den 13.10.2021 
im Beruflichen Schulzentrum Neumarkt i.d.OPf. die diesjährige 
Ausbildungsmesse stattfinden soll. Leider muss diese LIVE-
Messe, wegen der immer noch schwierigen Corona Situation 

abgesagt werden. Es wird um Verständnis gebeten, da die 
Gesamtsituation keine andere Entscheidung zulässt.
Die DIGITAL-Messe findet natürlich wie geplant vom 11. bis 
17. Oktober 2021 statt. Die Planungen laufen bereits auf 
Hochtouren.
Die Chatfunktion der DIGITAL-Messe, über die Unternehmen 
mit interessierten Schüler*innen schriftlich live kommunizieren 
können, findet an folgenden Tagen statt:
Mittwoch 13.10.2021: 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 13.10.2021: 14 bis 16 Uhr
Freitag 15.10.2021: 9 bis 12 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie unter  
https://ausbildungsmesse-neumarkt.de/.  

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 
Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
- Was interessiert euch?
- Was bewegt euch?
- Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
- Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?

Ansprechpartner für Eure Anliegen:
• 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@ online.de 
• Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter), Tel.: 

0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
• Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfra-

gen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Veranstaltungen  
im Herbst und Winter 2021: 
Dekanatsjugendkonvent vom 15. bis 
17.10.2021 für ehrenamtlich Mitarbei-
tende in der Evangelischen Jugend 
aus den Kirchengemeinden und Verbänden im Jugendhaus 
Grafenbuch. 
Grundkurs für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen: Der Besuch 
des Wochenendes und des Samstags (29.-31.10.2021 auf 
Burg Trausnitz/OPf. und am 17.11.2021 im evangelischen 
Gemeindehaus in Allersberg) sind für den Grundkurs nötig. 
„All Inclusive” – ein ökumenisches, inklusives Jugendgebet, 
am 16.11. um 19.00 Uhr im Kloster Plankstetten. 
Kinder-Wochenendfreizeit für 7 bis12-Jährige vom 19. bis 
21. November in Grafenbuch:  
Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch am Samstag, 27. No-
vember 2021 von 14:00 – 20:00 Uhr für „Klein und Groß“: 

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Winterfreizeit vom 10. bis 12. Dezember in Grafenbuch für 
alle Mitarbeitenden der Evang. Jugend.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! Neben unserer 
Homepage könnt Ihr uns auf Instagram mit folgendem Link 
finden https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid=
5one0euv1l30
Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt ,Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-
114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, 
www.ejdnm.de. 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

„Lesen im Park“ -  
eine Märchenstunde im Sophie-Scholl-Park
Freitag 1. Oktober um 15 Uhr. Bei schlechtem Witterung wird 
die Veranstaltung auf Freitag 8. Oktober verschoben - falls das 
Wetter dann mitspielt. Eintritt frei.

„Schnitt und Knick“ - neues Leben für alte Bücher
Montag 11. Oktober um 19 Uhr in der Bücherei. Anmeldung 
unter Tel. 09189 1871 oder buecherei@berg-opf.de oder in 
der Bücherei. Sie brauchen eine kleine scharfe Schere und 
ein Geodreieck. Eintritt frei.

Lesung des Kinder- und Drehbuchautors Dirk Ahner
Am Freitag 15. Oktober liest der in Pyrbaum aufgewachsene 
Kinder- und Drehbuchautor Dirk Ahner in der Berger Schwarz-
achtalschule aus seinen Werken. Bei je einer Lesung für die 
3./4. Klassen und die 5./6. Klasse gibt er Ausschnitte aus sei-
nen Buchreihen „Laden der Träume“ und „Jonathan Harkan“. 
sowie aus dem noch unveröffentlichtem Werk „Hui-Buh und 
das Hexenschloss – das Buch zum Film“ zum Besten.
Dirk Ahner ist inzwischen auf das 
Schreiben von Drehbüchern spezi-
alisiert, nach denen bekannte Kino-
produktionen sowie Fernsehfilme ent-
standen. So stammen die Drehbücher 
zu den bekannten Kinofilmen „Hui 
Buh, das Schlossgespenst“ mit Bully 
Herbig, „Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer“ sowie „Jim Knopf und 
die wilde 13“, „Die Pfefferkörner und 
der Fluch des schwarzen Königs“, 
„Die Pfefferkörner und der Schatz der 
Tiefsee“ (neu im Kino) und mehr aus seiner Feder.
Diese Veranstaltung findet während der Unterrichtszeit statt 
und ist nur für die Schüler der Berger Schule zugänglich.
Veranstalter ist die Gemeindebücherei Berg.
Das Projekt wird gefördert im Rahmen von „Neustart Kultur“ 
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
durch den Deutschen Literaturfonds e.V.

Zutritt in die Bücherei nach der 3G-Regel:  
Geimpft, genesen oder getestet!
Ihr Bücherei-Team

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Die Nachbarschaftshilfe Berg ist derzeit wie folgt erreichbar: 
Handy Nr.  0151-74521423    oder 
nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Bürosprechstunde nach terminlicher Absprache. 

Kursangebot der Nachbarschaftshilfe: 
Neustart des Kurses Computer für Senioren im Oktober 2021.  
Erster Kurstermin 12.10.2021 Bereits gelistete Teilnehmer wer-
den von der Kursleitung informiert. Neue Teilnehmer können 
gerne in den laufenden Kurs einsteigen.   

Der Englisch Kurs muss bis auf weiteres ausfallen. Die bishe-
rige Lehrkraft ist kurzfristig ausgeschieden. Wir suchen hier 
eine neue Lehrkraft. Bei Interesse bitte melden!

Schwimmen und Tanzen für Senioren könnten in Kürze wie-
der aufgenommen werden.  Auch hier werden Interessierte 
gebeten, sich zu melden.  

 
Seniorennachmittag am 15.09.2021

Foto: Stepper
Einen etwas anderen Seniorennachmittag veranstaltete die 
Nachbarschaftshilfe „Gemeinsam in Berg“, für ihre Senio-
rinnen und Senioren am 15.09.2021, nachdem während der 
Corona-Pandemie seit März 2020 keine Veranstaltung mehr 
abgehalten werden konnte. Nicht einen interessanten Vortrag 
gab es, sondern man traf sich unter der Leitung von Beate 
Wahle zunächst auf dem Hof der Familie Stefanie und Domi-
nik Polster in der Rosenbergstraße, bei den Schwarzachtal-
Alpakas. Anwesend war auch Bürgermeister Peter Bergler 
sowie der gemeindliche Senioren-Referent und langjährige 
Gemeinderat Alois Braun. Dominik Polster gab den anwe-
senden Frauen und Männer einen Einblick in das Leben der 
Alpakas, dessen ursprüngliche Heimat und das Herkunftsland 
die Anden im südamerikanischen Peru sind. Seit sechs Jahren 
betreiben die „Polsters“ im Nebenerwerb die Alpakas-Farm mit 
ihren 13 weißen und dunkelbrauen Alpakas. Zudem haben sie 
sich einen Hofladen aufgebaut, nachdem die Alpakas-Wolle 
– das Gold der Inkas – eine der edelsten Naturfaser der Welt 
ist, aus denen Socken, Mützen, Handschuhe, Schals, Stepp-
decken und Bettschuhe erstellt werden können. Der Hofladen, 
so teilte Polster mit, ist jeweils samstags von 10 bis 14 Uhr 
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Sie wollen Ihre Region von Grund auf mit-
gestalten und hautnah miterleben, wie 
Ihre geplanten Projekte realisiert wer-
den? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir suchen ab sofort:

Projektleiter / Bauingenieur (m/w/d)
Fachrichtung Wasserversorgung

Elektrotechniker (m/w/d) 
für Ingenieurbauwerke im Bereich 
Wasserversorgung, Abwasser und Verkehr

Weitere Infos zu unseren Stellen erhalten 
Sie unter www.pettering.de/stellenangebote.

Sie möchten uns als zukünftigen Arbeitgeber 
noch besser kennenlernen? Dann schnuppern 
Sie doch einfach in unser Unternehmen und 
melden Sie sich ganz unverbindlich mit Ihrer 
E-Mail-Adresse auf unserer Internetseite an:

www.pettering.de/digital-schnuppern  

PETTER INGENIEURE GmbH
R e g e n s b u r g e r  S t r .  1 1 2 
92318 Neumark t  i .d .OP f .
Te le fon +49 9181 2687- 0 
bewerbung@pet ter ing .de
w w w . p e t t e r i n g . d e

Plane Deine Region -
Plane Deine Zukunft!

Doktorshofstraße 15
92348 Berg/Hausheim

Tel.: 09189 / 411-0
Fax: 09189 / 411-12

post@doktorshof.de
www.doktorshof.de

Alten- und P�egeheim Doktorshof Bauer GmbH

Ihre Bewerbung an:

Sie arbeiten gerne im Team und mit alten und 

Die Helden der Neuzeit.

in Teil- oder Vollzeit auf geringfügiger Basis 
oder Teilzeit fürs Wochenende

auf geringfügiger Basis

Dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir suchen ab sofort zur Unterstützung unseres Teams:

Ausbildungsplätze (m/w/d) Ab August 2021 (auch für Nachzügler)
als P�egefachfrau / mann  

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon 09181 / 26 57 34

QUALITÄT DESIGN SERVICE

www.kuechenkoelbl.de

Anzeigen
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geöffnet. Nach der Besichtigung der Alpakas-Farm führte der 
kurze Weg auf „Schusters Rappen“ ins Bruder-Konrad-Haus, 
wo die Teilnehmer bei Musik und Gesang mit Kaffee und 
Kuchen versorgt wurden.
Die Nachbarschaftshilfe bedankt sich bei der Familie Polster für 
den informativen Nachmittag bei den Schwarzachtal Alpakas. 
Die Musikgruppe „Nix für unguat“ aus Neumarkt spielte zu-
sammen mit der Berger Kulturbeauftragten Frau Riel-Sommer 
auf und die Metzgerei Nießlbeck sorgten für unser leibliches 
Wohl. Einen herzlichen Dank an alle Unterstützer! 

 Sparkasse Neumarkt verschenkt  
erste Fahrstunde für den Autoführerschein

Wer den Führerschein machen will, muss viel Geld in die 
Hand nehmen. Doch für Unabhängigkeit und den Gewinn 
von Freiheit nimmt man den finanziellen Aufwand gerne in 
Kauf. Im Rahmen der Aktion Gratis-Fahrstunde übernimmt die 
Sparkasse zusammen mit vielen Fahrschulen im Landkreis die 
Kosten für eine Fahrstunde. Die Gutscheine der Sparkasse 
wurden an die Jugendlichen verschickt.
Robin Jajko aus Berg hat sich über die finanzielle Überra-
schung gefreut. Kundenberaterin Veronika Sommer übergab 
dem 17-jährigen Auszubildenden den Gutschein. 

Foto: Ines Grüger, Sparkasse Neumarkt-Parsberg

 
Der Biber im Landkreis Neumarkt i.d.OPf.

Ende des 19. Jahrhunderts in Europa nahezu ausgerottet, 
hat sich der Biber durch Wiederansiedlungsversuche und 
europaweiten Schutzstatus mittlerweile wieder weit verbreitet. 
Auch im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. ist der Biber inzwischen 
flächendeckend anzutreffen, sowohl in Naturschutzgebieten 
als auch in sonstigen Gebieten der Gemeinden und Städte 
mit fließenden oder stehenden Gewässern. 
Der bei uns im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. vorkommende 
Biber ist der europäische Biber (Castor fiber) und ist besonders 
und streng geschützt. Das bedeutet, es ist verboten, ihm 
nachzustellen, ihn zu verletzen, zu fangen oder zu töten. Biber 
dürfen weder lebend noch tot verkauft oder gekauft werden. 
Genauso ist es verboten, den Biber zu stören, seine Burgen 
und burgschützenden Dämme zu beschädigen oder zu zer-
stören. Gerade Letztere sind in der Praxis jedoch schwer zu 
erkennen, weshalb das Landratsamt empfiehlt, soweit der 
Biber vor Ort aktiv ist, sich im Vorfeld von Maßnahmen, die 
Auswirkungen auf den Biber haben können, in jedem Fall mit 
dem Bibermanagement der unteren Naturschutzbehörde in 
Verbindung zu setzen. Zuwiderhandlungen gegen die genann-

ten Verbote stellen eine Straftat dar und werden rechtlich 
verfolgt. 
Die vier Säulen des Bayer. 
Bibermanagements sollen die 
Ansprüche von Mensch und 
Biber ausgleichen.
1. Säule: Von Aktivitäten des Bi-
bers Betroffene werden durch 
das Landratsamt Neumarkt 
i.d.OPf., Biberberater und Bi-
bermanager informiert und 
beraten
Die wesentliche Aufgabe hierbei 
ist es bei Konflikten zwischen 
Mensch und Biber zu beraten 
und nach Lösungen und mög-
lichen finanziellen Hilfen zu su-
chen. Eine fachkundige Beratung 
kann schon frühzeitig aufzeigen, 
wie Betroffene Schäden vermeiden oder reduzieren können. 
Sie erreichen die untere Naturschutzbehörde hierzu entweder 
telefonisch unter 09181/470-187 oder per E-Mail: biber@
landkreis-neumarkt.de
2. Säule: Präventive Maßnahmen einschließlich Förder-
möglichkeiten
Soweit möglich und zumutbar hat die Prävention Vorrang 
vor Schadensausgleich und Zugriff. Beispielsweise können 
Bäume mittels Drahthosen vor Verbiss geschützt werden oder 
ein Elektrozaun aufgestellt werden, um den Biber daran zu 
hindern, für den Wasserabfluss kritische Dämme noch höher 
aufzustauen. 
3. Säule: Ausgleichszahlungen 
Um bestimmte Biberschäden finanziell auszugleichen, hat 
das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz den sogenannten Biberentschädigungsfonds 
eingerichtet. 
4. Säule: Zugriffsmaßnahmen
Zugriffe dürfen dabei nur auf Antrag und nach erteilter 
artenschutzrechtlichen Ausnahmegenehmigung durch die 
untere Naturschutzbehörde erfolgen.
Das Thema Bibermanagement ist sehr umfangreich, deshalb 
hat das Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. ein E-Mail-Postfach 
für alle Biberangelegenheiten eingerichtet. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie auch Gemeinden und Städte im Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf. sollen sich daher bei Biberangelegenheiten 
bitte per E-Mail an folgende Adresse wenden: Biber@land-
kreis-neumarkt.de 

 
Bund Naturschutz

Schlimme Verletzungen durch Mähroboter und 
Motorsensen 
So bequem die Mähroboter auch sein mögen, sie können 
auch grausame Verletzungen verursachen, vor allem, wenn 
sie nachts ohne Aufsicht im Garten laufen. Gerade im Herbst 
sind viele Jung-Igel mit dem Einsetzen der Abenddämmerung 
unterwegs auf Nahrungssuche. Beim Zusammentreffen mit 
einem Mähroboter rollen sie sich zwar ein, aber die Sensoren 
des Geräts erkennen die feinen Stacheln nicht als Widerstand 
und rollen über das Tier hinweg. Die Folgen sind schlimme 
Schnittwunden und letztlich ein qualvoller Tod. Ebenso grau-
sam sind die Verletzungen, die durch Motorsensen verursacht 
werden. Igel verbringen den Tag meistens schlafend unter 
Büschen, möglichst gut versteckt in Laub. Gegen die scharfen 
Plastikschnüre einer Motorsense können sie sich nicht wehren, 

© Matthias Schütz© Matthias Schütz
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Von Nulltarif bis Exclusiv
bei uns finden Sie alles!
4100 Trend- und Modebrillen

3 Augenoptikermeister
Zeiss Markengläser

Brillen von ARMANI bis ZEISS

Gleitsichtglas-Spezialisten
Oberer Markt 17, 90518 Altdorf
Tel. (0 91 87) 55 05, Fax 55 02

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
www.optik-boetticher-moederer.de
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Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P

Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!
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so dass oft die weichen Körperteile zerschnitten werden: Pfo-
tenballen, ganze Pfoten, sogar Schnäuzchen werden einfach 
weggefetzt. Mit solchen Verstümmelungen haben die Tiere 
keine Überlebenschance, sie verenden qualvoll unter unvor-
stellbaren Schmerzen. Wenn so ein verletztes Tier gefunden 
wird, kann meistens nicht einmal ein Tierarzt mehr helfen.
Wie können Igel und andere Kleintiere geschützt wer-
den?
Mähroboter dürfen nur tagsüber, nach Möglichkeit auch unter 
Aufsicht, im Garten laufen. Beim Einsetzen der Abend-
dämmerung bis zum nächsten Tagesanbruch müssen 
Mähroboter zurück in ihre Garage. Ein Mähroboter sollte 
auch eine „Apfelschürze“ haben, das ist ein einfaches ge-
löchertes Blech, das im vorderen Bereich so montiert wird, 
dass es den Abstand zwischen Gehäuse und Rasenfläche 
verkleinert. Bei guten Mährobotern gibt es das bereits als 
Zubehör, wenn nicht, kann man das auch selbst anbringen. 
Diese Vorrichtung kann viele Leben retten, weil Hindernisse 
eher erkannt und umfahren werden. Wer mit der Motorsense 
unter Hecken und Büschen Pflanzen oder Laub entfernen will, 
sollte unbedingt erst überprüfen, ob sich darunter ein Igel 
aufhält. Solche schattigen Plätzchen im Garten sind typische 
Igel-Schlafstätten. Dazu genügt es, vor dem Mähen vorsichtig 
mit einem Stöckchen oder Rechen nachzuprüfen, ob sich ein 
Igel darunter aufhält. 

Der Naturgarten – Lebensraum für Igel und viele 
andere Tiere und Insekten
Um unserer bedrohten Tier- und Insektenwelt Schutzraum zu 
bieten, sollten unsere Gärten möglichst naturnah gestaltet 
werden. Schotter- und Kiesgärten gehören nicht dazu und 
erinnern eher an Gräber auf dem Friedhof. Sogar die Baye-
rische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau bietet 
auf ihrer Homepage viele praktische Tipps an. Hier kann man 
sich sogar den eigenen Garten als „Naturgarten“ unter dem 
Motto „Bayern blüht“ zertifizieren lassen und erhält dafür ein 
dekoratives Schild.
Die Bund Naturschutz Kreisgruppe Neumarkt bietet im 
Herbst einen Workshop an, um Schlafhäuser oder Futter-
häuser für Igel zu bauen. Die Kosten für das Material belaufen 
sich auf ca. 30 – 40 Euro. Mehr Infos dazu stehen auf unserer 
Homepage: www.neumarkt.bund-naturschutz.de 

 
Hausbau? Wohneigentum? 

Mit den Förderprogrammen und Zuschüssen des Frei-
staats Bayern und der BayernLabo schnell in die eigenen 
vier Wände! 
Der Freistaat Bayern 
und die BayernLabo 
unterstützen vor allem 
Familien beim Hausbau 
beziehungsweise Kauf 
einer Wohnung oder 
eines Hauses. 
Eigenheimförderung mit der BayernLabo: Viele Möglich-
keiten bei Hausbau und Hauskauf oder Wohnungskauf in 
Bayern. 
Der erste Schritt in Richtung Eigenheim ist die Information. 
Was haben Sie für Möglichkeiten bei der Bauförderung? 
Können Sie dafür eine Förderung in Bayern bekommen? 
Gibt es Zuschüsse? Wie hoch ist das Darlehen, wie hoch die 
Eigenheimförderung? Diese Fragen beantworten wir Ihnen 
gerne. Nehmen Sie sich kurz Zeit und verschaffen Sie sich 
einen Überblick! Denn vielleicht sind Sie damit schon bald in 

ihren eigenen vier Wänden.
Förderung für Menschen mit Behinderung: Umbau von 
bestehendem Miet- und Eigenwohnraum
Für Menschen mit körperlichen Behinderungen und Mobili-
tätseinschränkungen ist oft ein aufwändiger, kostenintensiver 
Wohnungsumbau nötig.
Für den Einbau von rollstuhlgerechten Türen, fest installierten 
Rampen, Aufzügen, Treppen-lifte oder behindertengerechten 
Bädern können unter bestimmten Voraussetzungen leistungs-
freie Darlehen gewährt werden.
Auf eine Darlehensgewährung besteht auch bei Erfüllung 
aller Fördervoraussetzungen kein Rechtsanspruch.
Wo und wann ist der Förderantrag zu stellen?
Das Darlehen ist vor Baubeginn oder Abschluss des Kaufver-
trages beim Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. zu beantragen.
Informationen zur Förderung erhalten Sie beim Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. unter
-  Tel. 09181/470-331, Fr. Blomenhofer
-  Tel. 09181/470-199, Fr. Sellerer
- im Internet unter  

www.wohnen.bayern.de, www.bayernlabo.de

„Jetzt werd` ich aber sauer!“
Vorratswirtschaft für Beginner
Unser Hausgarten versorgt uns vor allem in den Sommermo-
naten mit frischem Obst und Gemüse. Manchmal sogar so 
üppig, dass man gar nicht mehr weiß wohin damit. Familie 
und Nachbarn sind versorgt? Wie wäre es einmal über Vor-
ratswirtschaft nachzudenken?
Früher oder später verderben Lebensmittel. Verursacht zum 
einen durch pflanzeneigene Stoffe, den Enzymen, zum an-
deren durch Bakterien, Schimmel- und Hefepilze. Dabei gibt 
es nicht nur schädliche Pilze und Bakterien. Die Menschheit 
hat im Laufe ihrer Kulturgeschichte einige Möglichkeiten zur 
Haltbarmachung von Lebensmitteln entdeckt und sich dabei 
unter anderem auch die positive Wirkung von Bakterien zu 
Nutze gemacht. Die sechs wichtigsten Konservierungsmetho-
den sind Einsalzen, Trocknen, in Essig einlegen, Einwecken, 
Konservierung durch Zucker oder Einfrieren.
Einsalzen – das steckt hinter der Herstellung von Sauerkraut. 
Nach dem Einstampfen und Salzen machen sich sogenannte 
Milchsäurebakterien an die Arbeit. Sie verarbeiten den übrig 
gebliebenen Sauerstoff und produzieren Milchsäure. So erhält 
das Sauerkraut seinen säuerlichen Geschmack und wird für 
längere Zeit haltbar. Wäre das nicht einmal eine gute Idee zum 
selbst ausprobieren? Wer Weißkohl in seinem Garten anbaut 
hat schon beinahe alles zusammen! Alles was Sie sonst noch 
benötigen ist Salz (ca. 15g auf 500g Kraut) und ein Gefäß mit 
Abdeckung. Das Gefäß und der Deckel dürfen nicht aus Metall 
bestehen, um chemische Reaktionen mit dem Inhalt zu ver-
meiden. Entfernen Sie die äußeren Blätter und den Strunk des 
Weißkohls und reiben oder schneiden Sie das Kraut ganz fein. 
Schicht für Schicht kommt es nun in das Gefäß. Jede Schicht 
muss gesalzen und mit einem Holzstampfer oder ähnlichem 
gut festgedrückt werden. Am Ende wird das Ganze mit einem 
Krautblatt und Tuch abgeschlossen und die Gefäßabdeckung 
mit einem Stein beschwert.
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Der Sauerkrautansatz sollte bei Raumtemperatur (ca. 21°C) ge-
lagert werden. Von Zeit zu Zeit kann der Schaum abgeschöpft 
werden. Nach 2-3 Wochen ist das Kraut sauer geworden. 
Dann kann es bis zum Verzehr an einem kühlen Ort gelagert 
werden. Sie haben sich eine leckere, kalorienarme, ballastoff- 
und vitaminreiche Beilage hergestellt, die mit Dill, geriebenen 
Selleriesamen oder Kümmel verfeinert werden kann. Vor 
der Zubereitung sollte man es gut unter fließendem Wasser 
abspülen, um das Salz auszuwaschen. Wenn Sie nicht alles 
auf einmal verwenden, achten Sie darauf, dass das restliche 
Sauerkraut immer gut mit Salzlake bedeckt ist. Viel Erfolg beim 
Ausprobieren! Theresa Linhard

23. Neumarkter Obstbörse am 16. Oktober 2021
Aussteller können sich jetzt anmelden –
Verkaufstische werden gestellt
Nachdem im letzten Jahr die 
Obstbörse abgesagt werden 
musste, freuen sich die Ver-
anstalter, dass es in diesem 
Jahr wieder klappt.
Die Obstbörse hat in diesem 
Jahr eher Wochenmarktcha-
rakter. So müssen die Besu-
cher auf das Kuchenbuffet, 
Musik und Verköstigung 
mit Juradistl-Spezialitäten 
verzichten. 
Allerdings sind frisches Obst 
und daraus hergestellte Marmeladen, Gelees, Liköre, Schnäp-
se und vieles mehr in großer Auswahl vorhanden.
Das Sachgebiet für Gartenkultur, Landespflege und Umwelt-
bildung informiert rund um das Thema Obst.
Die Öffnungszeit reicht von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr. Die Veran-
stalter bitten die zu der Zeit vorgegebenen Hygienevorschriften 
strikt zu befolgen.
Für den Verkauf zwingend erforderlich ist lediglich eine Voran-
meldung beim Sachgebiet für Gartenkultur, Landespflege 
und Umweltbildung unter Telefon 09181/470-311, per E-Mail 
an lpv@landkreis-neumarkt.de oder per Fax an 09181/470-
6811

 
Juradistl-Streuobst – Unser Obst ist  

Mehrwert – Das Streuobstprojekt des Land-
schaftspflegeverbandes Neumarkt i. d. OPf.

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2021
Der Landschaftspflegever-
band Neumarkt i.d.OPf. führt 
nun schon seit etlichen Jah-
ren ein Streuobstprojekt
durch, das etwas für den 
Erhalt unserer schönen Obst-
gärten und Streuobstbestän-
de tun möchte: Unser
Projektpartner, die Kelterei Nagler, verarbeitet unser hei-
misches Streuobst zu Saft und vermarktet es als
Juradistl-Apfelschorle.
Die Ziele unseres Projektes sind:
• Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Land-

kreis
• Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger
• Der Erhalt unserer Obstbäume
• Naturschutz in Dorf und Flur

Dazu werden wir im Herbst 2021 wieder Obstsammelaktionen 
im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. durchführen.
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. 
Bringen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten Obstgärten 
und Streuobstbeständen! 

Apfelsammlung 2021
Sammeltermin: 
Samstag, 23. Oktober 2021 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Wo: Mühlhausen auf dem Ge-
lände der Raiffeisen-Handels-
GmbH (An der Lände 8, 92360 
Mühlhausen)
Hinweis: V.a. für Lieferanten aus 
dem östlichen Landkreis bietet 
sich auch die Sammelstelle des 
Landschaftspflegeverbands Regensburg in Oberpfraundorf 
am Landkreis-Bauhof direkt an der Autobahnunterführung 
(Ausfahrt Beratzhausen, gegenüber dem Pendlerparkplatz) 
an. Hier werden die Äpfel an den Samstagen, 25.09. sowie 
09. und 23.10. 2021 allerdings im Zeitraum von 14.00 bis 
16.00 Uhr gesammelt.

Bitte Mund-Nasen-Schutzmaske mitbringen und Abstand 
halten!
Wichtige Hinweise:
• Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und 

dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen Sie Ihre Äpfel 
in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern 
zur Sammelstelle (nicht lose!). 

• Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten 
einen Wiegeschein. 

• Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten:
o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 10,- € / 

100 kg. Die Auszahlung erfolgt in bar.
o Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere 

Nagler-Fruchtsäfte (100 kg Äpfel = 50 Liter Saft). Sie 
bezahlen eine Verarbeitungsgebühr von 0,65 € l. Der Saft 
kostet normal ca. 1,80 €/l. Bei 100 kg Äpfel im Umtausch 
beträgt die Ersparnis also ca. 57 Euro und ist damit sehr 
lukrativ. Die Saftabholung ist in Regensburg bei der 
Kelterei Nagler (Galgenbergstraße 17) möglich.

• Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vor-
her beim Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. 
anmelden (Ralf Bundesmann, Tel. 09181/470-338, Fax 
09181/470-6838, Email: bundesmann.ralf@landkreis-neu-
markt.de).

• Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennum-
mer hat, bitte unbedingt mitbringen und bei der Sammel-
stelle angeben!

Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V., Nürnberger 
Straße 2 a, 92318 Neumarkt 

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)
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Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

 
Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz;
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.
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www.simons-voss.com
www.my-mobilekey.com

Sicher schließen
einfach elektronisch

//  Digitales Schließen ohne Kabel für 
Wohnhäuser und City-Appartments

//  Leichte Montage – kein Bohren

//  Batteriebetrieben, 
bis zu 10 Jahren Stand-by

//  Zeitpläne und Zutritts-Codes
 jederzeit online ändern

//  Temporäre Zutrittsberechtigungen 
z.B. für Servicepersonal und Hand-
werker einfach per E-Mail versenden

Sicher schließen
einfach elektronisch

Zeberl Sicherheitstechnik GmbH
Schließanlagen + Zutrittskontrolle
Hallertorstr. 20 · 92318 Neumarkt · Tel. 09181 22400
Fax. 09181 22120 · info@zeberl.de · www.Zeberl.de

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil: Stadt Velburg
Das kleine geschichtsträchtige Städtchen Velburg ist eine Einheitsgemeinde mit ca. 5400 Einwohnern,
die in 54 Ortsteilen und Weilern leben. Entstanden aus 10 ehemals selbstständigen Gemeinden
während der Gebietsreformen in den 1970er Jahren, zählt Velburg mit einer Gesamtfläche von 175 km²
zu den flächengrößten Gemeinden Bayerns mit landwirtschaftlicher Struktur. Geographisch liegt die
Stadt auf etwa 500m Höhe fast genau mittig an der Autobahn A3 zwischen Nürnberg und Regensburg.
Naturräumlich gehört die Gemeinde zur Frankenalb, die ihrer vielen bewaldeten Bergkuppen wegen
auch Kuppenalb genannt wird. Ausgedehnte Mischwälder bis fast an die Ortsgrenzen,
Brandungshöhlen, eindrucksvolle Felspartien und eine reichhaltige Flora und Fauna prägen die
Landschaft. Im Jahr 1117 wird Velburg erstmals urkundlich erwähnt. Vorläufersiedlung von Velburg ist
das Dorf Altenveldorf, welches heute vor allem durch seinen Naturbadesee weit hinaus bekannt ist. Die
Stadt selbst entstand erst im 13. Jahrhundert, etwa zwischen 1231 und 1285. Entscheidender
Ausgangspunkt hierfür war wohl die ehemalige Burg, in deren Schutz sich die Neugründung vollzog.
Bereits im Jahr 1410 erhielt Velburg die Stadtrechte. Die Befestigung der Stadt dürfte Anfang des 14.
Jahrhunderts erfolgt sein. Von der Ringmauer mit ursprünglich 13 Türmen und drei Stadttoren stehen
heute noch das Nordtor und ein Turm, der volksmundlich Kapsen- oder Tiefsturm genannt wird. Vor
allem der Stadtplatz mit den farblich abgestimmten giebelständigen Häusern und dem neugotischen
Rathaus als Blickfang, der im Verlauf des Jahres immer wieder auch die Kulisse für Veranstaltungen
bildet, beeindruckt die zahlreichen Besucher. Ein weiterer Besuchermagnet ist die König-Otto-
Tropfsteinhöhle. Entdeckt im Jahre 1895 durch den Schäfer Peter Federl lockt die Höhle mit ihren
traumhaften Tropfsteingebilden jedes Jahr Tausende Besucher an. Vor allem für Familien mit Kindern
sind die Höhle und der dorthin führende Walderlebnispfad ein sicherlich lohnendes Ausflugsziel.

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: REGINA GmbH · Dr.-Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
der Sommer neigt sich dem Ende und damit läuft die Frist der Umsetzung unserer Regionalbudget-
Projekte ab. Für die 11 Kleinprojekte im Gebiet der NM-Arge 10 wurde in den letzten Monaten fleißig
gebaut, beschildert und Ausstattung angeschafft. Ein herzlicher Dank an die vielen Helfer*innen und
Ehrenamtliche!
Auch die Dreharbeiten unseres Imagefilms sollten zeitnah abgeschlossen sein so dass wir das fertige
Werk noch in diesem Jahr präsentieren können. Die Heimat-App mit sämtlichen Informationen aus den
jeweiligen Gemeinden wird ab Mitte Oktober in
Parsberg, Lupburg und Hohenfels verfügbar sein.

Weitere Infos zu unseren Projekten und über die
Zusammenarbeit finden Sie unter
www.nm-arge10.de

Einen schönen und gelassenen Start in den Herbst
wünscht Ihnen
das Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Stadt Velburg 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil: Dietfurt a.d.Altmühl - 7 Täler-Stadt und Bayrisch China
Inmitten von 7 Tälern liegt die Stadt Dietfurt a. d. Altmühl. Das Wasser ist Dietfurts prägendes Element.
Erlebbar wird es z.B. bei den „Dietfurter Wasserwegen“. Hier kann man auf verschiedenen Touren
Quellen, Bäche und Flüsse rund um Dietfurt zu Fuß und auch mit dem Fahrrad erleben. Oder Sie
entdecken bei einem Spaziergang durch die Stadt - entlang der teilweise erhaltenen Stadtmauer - die
vielen Themenbrunnen, die auch den Slogan „7 Täler, 7 Wasser“ aufgreifen. Bei Dietfurt fließt die
Altmühl mit dem Main-Donau-Kanal zusammen und stellt die Verbindung zur Donau in Kelheim her.
Auch auf traumhafte Flussradwege trifft man vor Ort: der Radfahrer ist hier gut unterwegs – entweder
gemütlich in den Tälern am Fluss entlang oder mit sportlichen Steigungen von Fluss zu Fluss. Als
Stationsort bietet sich Dietfurt für Radler auf dem Altmühltal-Radweg, dem Fünf-Flüsse-Radweg oder
auf dem Naab-Altmühl-Radweg an. Mit dem E-Bike kann man an der neuen E-Bike-Ladestation am
Rathaus den Fahrrad-Akku kostenlos aufladen, die Reifen wieder aufpumpen und währenddessen ganz
in Ruhe die hervorragende Gastronomie und die interessanten Geschäfte besuchen. Von
archäologischen Ausgrabungen erzählen die Dietfurter Museen und auch das Meditationshaus am
Franziskanerkloster trägt mit den angebotenen Kursen schon seit vielen Jahren zum Kulturleben bei.
Berühmt ist Dietfurt - Bayrisch China - weit über den Landkreis hinaus aber auch durch den alljährlichen
Chinesenfasching, den Bayrisch-Chinesischen Sommer oder durch die vielfältigen Angebote in der
Kulturreihe „China im Kulturhaus“. Sie sehen, Urlaub und Freizeit in der 7-Täler-Stadt genießen kann
man aktiv oder entspannt, familienfreundlich oder romantisch – ganz wie Sie wollen.
Dietfurt a.d. Altmühl ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert!

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: REGINA GmbH · Dr.-Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
unsere Projekte im Rahmen des Regionalbudgets nehmen Gestalt an, die ersten wie z.B. die
Umkleidekabinen für das Bad in Großbissendorf sind bereits fertig gestellt. Eine Gemeinde-App wird
zukünftig in einigen ILE-Mitgliedskommunen Informationen aus der jeweiligen Gemeinde für die
Bürger*innen einfacher darstellen. Weiter planen wir derzeit die Erstellung eines Imagefilms über die
interkommunale Allianz und deren Zusammenarbeit mit Einzelclips der 10 Gemeinden. Um das Angebot
des ÖPNVs im Landkreis durch alternative Mobilitätsangebote zu erweitern, überlegen wir die Ergänzung
durch Mitfahrbänke im ILE-Gebiet und diskutieren
mögliche Standorte vor Ort. Auch eine Vernetzung der
bestehenden Radwege ist geplant, so soll eine Arge 10-Route
durch unsere schöne Landschaft die Verbindung der Gemeinden
und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit unterstreichen.

Denn es gibt viele Themen und Aufgaben die man gemeinsam
noch besser meistern kann!

Ihr Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Dietmar Denger 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
In der Gemeinde Berg gibt es einige kulturelle und landschaftliche Schmankerl zu entdecken: Das
Kloster Gnadenberg war die erste Klostergründung des Brigittenordens in Süddeutschland und
Mutterkloster der beiden anderen süddeutschen Brigittenklöster Mailingen und Altomünster. Das
Brigittenkloster Gnadenberg wurde im Jahr 1426 gegründet. Am 15. Juni 1438 weihte Bischof Albert
von Eichstätt das Kloster. Während des 30jährigen Krieges wurde das Kloster im Jahre 1635 zerstört
und verfiel in einen Dornröschenschlaf. Erst Anfang des 21. Jahrhunderts wurde das Kloster
„wiederentdeckt“ und nach der zweieinhalbjährigen umfassenden Sanierung und Restaurierung konnte
am 19.07.2015 das Konventgebäude des ehemaligen Brigittenklosters feierlich eröffnet werden. Im
Gebäude als spirituellen Ort werden u.a. die Geschichte und das klösterliche Leben in Ausstellungen
präsentiert (Öffnungszeiten: 15.04. bis 15.10. jeweils Sa und So von 14 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung). Ein weiteres Schmankerl ist das Industriedenkmal Ludwig-Donau-Main-Kanal. Bereits
793 n.Chr. wollte Karl der Große eine Verbindung zwischen Rhein, Main und Donau schaffen. Das
Projekt scheiterte aber an den technischen Möglichkeiten dieser Zeit. Mehr als tausend Jahre später
wagte sich der bayerische König Ludwig I. an den Bau des Kanals zwischen Donau und Main und stellte
die 178 km lange Wasserstraße 1846 fertig. Mit der Eisenbahn und später dem motorisierten
Güterverkehr verlor der Ludwigskanal seine Bedeutung als Wasserstraße. 1950 wurde der Betrieb
daher ganz eingestellt. Von Obstbaumalleen umsäumt ist heute der Ludwigskanal ein Eldorado für
Fahrradfahrer, Wanderer und Angler. Ein weiterer Höhepunkt ist das Kunstprojekt „Kunst am Kanal“,
das Roland Jähnigen initiierte. Entlang des Ludwig-Donau-Main-Kanals präsentieren sich sechs
Skulpturen von renommierten Künstlern.
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WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
Mit frischem Schwung starten wir in das neue Jahr 2021: die NM-Arge 10 hat sich abermals für das
Regionalbudget 2021, einer Förderung von insgesamt 100.000 EUR, beworben. Gefüllt wird der Topf mit
Geldern vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (90%) und der ILE NM-Arge 10 (10%). Nahezu
jeder im Gebiet der NM-Arge 10 kann Kleinprojektträger werden. Möchten Sie einen barrierefreien
Zugang zu Ihrem Vereinsheim schaffen? Oder Erholungsmöglichkeiten an Wander- und Radwegen
gestalten? Einen öffentlichen Obst-/Gemüsegarten von, für und mit Jung und Alt anlegen? All das
können mögliche Kleinprojekte sein! Der Phantasie sind (fast) keine Grenzen gesetzt. Ziel ist es, eine
engagierte und aktive eigenverantwortliche ländliche
Entwicklung zu unterstützen und die regionale Identität zu
stärken. Schon jetzt können Sie einen Förderantrag ein-
reichen. Die Antragsfrist endet am 15.02.2021. Nähere
Informationen rund ums Regionalbudget und den Förder-
antrag finden Sie direkt auf unserer Homepage
www.nm-arge10.de/projekte/regionalbudget-2020.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen
Ihr Team der ILE NM-Arge 10
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 Veranstaltungskalender 2022 –  
Termine der Gemeindeverwaltung mitteilen

Der Veranstaltungskalender 2022 der Gemeinde Berg wird 
wieder in der Gemeindeverwaltung erstellt.
Die Vereine und Pfarreien werden gebeten, schriftlich der 
Gemeindeverwaltung die Veranstaltungstermine 2022 bis 
spät. 28. Oktober 2021 für den Veranstaltungskalender 
2022 mitzuteilen (E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de).

 Hinweis für Vereine –  
Veranstaltungstermine mitteilen

Bitte teilen Sie uns Veranstaltungstermine, die im Mitteilungs-
blatt „Berg aktuell“ erscheinen sollen, schriftlich mit. Die im 
Veranstaltungskalender 2021 angegebenen Termine werden 
aufgrund der Änderungen durch die Coronapandemie nicht 
veröffentlicht.
Frau Simone Schaller, E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de 

 Vereinsförderung 2021 –  
Anträge bis 31. Oktober stellen

Auch im laufenden Haushaltsjahr wird die Gemeinde Berg die 
Vereine unterstützen.
Insbesondere die Jugendarbeit soll finanziell nachhaltig ge-
würdigt und anerkannt werden. Entsprechende Anträge müs-
sen der Gemeinde bis zum 31. Oktober 2021 vorliegen.
Im Förderantrag muss die Mitgliederzahl des Vereins und 
der Anteil der Mitglieder unter 18 Jahre angegeben werden 
(Stand: 31.12.2020). Diese Angaben sind zu belegen durch 
eine Kopie der entsprechenden Meldung an den Bayerischen 
Landessportverband.
Auch der Bescheid über staatliche Zuwendungen für nach-
weislich abgehaltene Übungsleiterstunden im Jahr 2020 muss 
in Kopie vorgelegt werden.
Nach Eingang der Anträge wird der Gemeinderat im Novem-
ber/Dezember über das Förderkonzept und damit über die 
Zuwendungen an die einzelnen Vereine entscheiden.
Wir weisen darauf hin, dass keine Energiekostenzuschüsse 
mehr gewährt werden. Somit sind künftig auch keine Belege 
mehr diesbezüglich im Rahmen der Vereinsbezuschussung 
einzureichen.
Anträge, die nach dem 31. Oktober 2021 bei der Gemeinde 
Berg eingehen, können nicht mehr bearbeitet und berück-
sichtigt werden.
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 
Investitionen der Kirchen und Vereine im 
Jahr 2022– vorgesehene Maßnahmen bei 

der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert
a) Investitionsmaßnahmen und Sanierungsmaßnahmen ge-

mäß den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung 
des Sports

b) Investitionsmaßnahmen an kirchlichen Kindergärten
c) Außensanierungsmaßnahmen an Kirchengebäuden

Sofern Kirchen oder Sportvereine im Haushaltsjahr 2022 
Investitionsmaßnahmen mit einer beabsichtigten Förderung 
durch die Gemeinde planen, sollten diese Maßnahmen mit 
entsprechender Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 
31.12.2021 schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf 
Bezuschussung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.
Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-
ben, können wir im Gemeindehaushalt 2022 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
Blutspendetermin in Berg

Der vierte Blutspendetermin des 
Roten Kreuzes im Jahr 2021 findet 
statt am 
Mittwoch, 06.10.2021 in der 
Zeit von 16.00 - 20.30 Uhr in der 
Schwarzachtal-Schule Berg. 
Alle Spender benötigen den Personalausweis und Mehrfach-
spender den Blutspendeausweis.

 SC Oberölsbach e.V.  
bietet Rückbildungskurs an

Rückbildungskurs ab 11.10.2021 (frühestens 6 Wochen nach 
der Geburt, spätestens 6 Monate nach der Geburt), Kursdauer: 
60 Minuten, Zeitraum 10 Wochen,
immer montags von 17:45-18:45 Uhr, im Bewegungs- und 
Entspannungsraum des SC Oberölsbach
Bei diesem Kurs handelt es sich um einen Selbstzahlerkurs.
Information und Anmeldung unter:  
rueckbildung-sco@gmx.de

 SKK-RK Berg –  
Saiblingverkauf 

Die SKK-RK Berg verkauft frisch 
geräucherte Saiblinge am Samstag,  
16. Oktober 2021 im Hof beim Gast-
hof Knör von 10.00 – 12.00 Uhr.
Vorbestellung 27.09.-12.10.21, 18.00 Uhr bei
Braun Rudolf, Tel.: 09189/1353
Oechsel Peter, Tel.: 09189/7454
Hein Christoph, Tel. 0151/24171139

 Wasserwacht Berg unterstützt  
die Strandwache Kiel an der Ostsee

Auch in diesem Jahr war die Wasserwacht Berg wieder als 
Unterstützung der Wasserwacht in Kiel an den Ostseestränden 
vertreten. 11 Berger Wasserretter waren von 07. bis zum 15. 
August 2021 an der Kieler Förde, um dort als Rettungsschwim-
mer, Sanitäter, Bootsführer und Strandwachleiter Dienst zu 
leisten. 
Hierbei hatten sie sich um vielerlei „kleine“ Verletzungen 
zu kümmern und dabei Erste Hilfe zu leisten. Ein größerer 
Bootseinsatz mit dem Seenotkreuzer Berlin verlief zum Glück 

Vereinsnachrichten
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KOMMUNALE ALLIANZ  
ZUKUNFTSREGION 
SCHWARZACHTALPLUS 

  

 

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

REGIONALBUDGET 2022
Mit vielen kleinen Projekten die Region weiter voranbringen

Das Amt für Ländliche Entwicklung stellt mit dem Regionalbudget jeder Region jährlich bis zu 100.000 Euro für die eigenständige 
Regionalentwicklung in Form von Kleinprojekten zur Verfügung. Auch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus wird sich Ende 
2021 um die Förderung bewerben. 

Gute Ideen sind gefragt! 
Vereine, Verbände, Kommunen, aber auch Unternehmen und Privatpersonen aus dem Allianzgebiet können Förderanfragen 
für die Umsetzung von kleinen Projekten im Rahmen des Regionalbudgets stellen. 
Gefördert werden die besten Projektideen, deren Umsetzung sich positiv auf das Leben in den Gemeinden auswirkt. Die Projekte 
können beispielsweise der Belebung von Ortskernen, der Sicherung der Grundversorgung, dem Natur-, Umwelt- und Klimaschutz, 
dem Flächensparen oder der Digitalisierung dienen. Wichtig ist, dass die Maßnahmen einen Beitrag zur Zielerreichung des 
Entwicklungskonzeptes der Kommunalen Allianz (ILEK) leisten und die Projekte bis Oktober 2022 umgesetzt werden können. 
Jede Maßnahme darf maximal 20.000 Euro (netto) kosten. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgre-
mium, das sich aus Vertretern regionaler Akteure zusammensetzt. 
Ein offizieller Aufruf zur Einreichung von Förderanträgen erfolgt voraussichtlich im Dezember 2021. Für weitere Informationen 
zum Regionalbudget können Sie sich bereits jetzt an die ILEK-Umsetzungsbegleitung wenden. 
Ansprechpartnerin ist Theresa Loos, Tel. 09191-340892, E-Mail: info@schwarzachtalplus.de. 

glimpflich ab. Außerdem wurden verschiedene Übungen am 
Strand absolviert, um im Ernstfall professionell Hilfe leisten 
zu können.
Ein Highlight war der Besuch der Abschlussklasse der Be-
rufsfeuerwehr Kiel; hierbei wurde die Zusammenarbeit von 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Wasserrettung geübt.

Das Berger Rettungsschwimmerteam  
an der Kieler Förde 2021

Einen besonderen Einsatz hatten 5 Berger Rettungsschwim-
mer, die die Passagiere des Kreuzfahrtschiffes AIDA vor dem 
An-Bord gehen auf das Corona-Virus getestet haben. Bei die-
sem Einsatz konnte man auch gleich einen Eindruck über den 
Betrieb und Ablauf an Bord des Ozeanriesens gewinnen.
An den Abenden konnten alte Kontakte gepflegt und aufge-

frischt und neue geknüpft werden. Wie in den Vorjahren war 
es wieder eine gute Zusammenarbeit mit der Wasserwacht 
Kiel und den anderen unterstützenden Ortsgruppen der Was-
serwacht aus dem gesamten Bundesgebiet. Bereits bei der 
Heimfahrt war klar, dass auch 2022 wieder Berger Wasserretter 
an der Ostsee Dienst leisten werden.
Folgende Rettungsschwimmer aus Berg waren 2021 in Kiel 
mit dabei:
Simon und Kilian Klein, Valentin, Marlene, Vinzenz und Michael 
Nießlbeck, Christoph Scholle, Jule Staschko, Teresa Bleistei-
ner und Gaetano Caminita.
Unsere Rettungsschwimmerin Mirjam Obermeier unterstützte 
die DLRG Strandwache am Timmendorfer Strand bei Trave-
münde im Zeitraum vom 14. bis 21. August 2021. 

Vereinsnachrichten / Schwarzachtalplus
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Wir sind ein führender, expandierender Anbieter ganzheitlicher, 
zukunftsorientierter und unabhängiger Energieversorgungs-Lösungen 
in Süddeutschland mit dem Schwerpunkt Baden Württemberg 
und Bayern, und als Teil der sonnenGruppe, des Marktführers für 
intelligente Stromspeicher, einer der umsatz- und wachstumsstärksten 
Energiesystem-Experten.

Mit unseren sonnenKraftwerken leisten wir einen aktiven Beitrag für die 
Energiezukunft und verbinden die Tradition und die Werte der Marke 
enersol mit innovativen Technologien und Nachhaltigkeit. Starten Sie 
mit uns in Ihre Unabhängigkeit, holen Sie sich die Energieversorgung der 
Zukunft nach Hause und werden auch Sie Teil von etwas Besonderem.

Andreas Kellermeier, unser Energieexperte in der Oberpfalz, erstellt 
Ihnen gerne maßgeschneiderte Konzeptlösungen für Ihre persönliche 
Energie-Revolution.

Andreas Kellermeier und sein Team
stellen euch gerne eure nachhaltigen Optionen mit
unseren Partnern FischerHaus und enersol vor.

Hauptstr. 54, 92358 Batzhausen 
09497 9494 746    
info@immovative.de
www.immovative.de

Ganz in eurer Nähe!

Anzeigen


